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Die Neubildung des Reichskabinetts
Streſemann ſtößt auf Schwierigkeiten Abſagen der Deutſchnationalen und der Sozialdemokratie

Ein Peamtenminiſterium unter 6trefemann

Die Kabinettsbildung war geſtern abend nach den
Jnformationen unſeres Berliner Bureau im weſentlichen
abgeſchloſſen Die Namen der neuen Männer ſollen
im Laufe des heutigen Vormittags bekanntgegeben wer
den Die Verſuche die vom Zentrum und den Demo
kvaten geſtern noch unternommen wurden die Große
Koalition zu retten ſind an dem Widerſpruch der Deut
ſchen Volkspartei geſcheitert Das neue Kabinett wird
ein Kabinett Streſemann ſein das ſich in der
Hauptſache auf die Parteien der Mitte ſtützt nicht alſo
auf die Arbeits gemeinſchaft als ſolche und im Grunde
auf ein Beamtenminiſterium hinauslaufen wird Von
den bisherigen Miniſtern werden vorausſichtlich
übernommen werden Dr Geßler Dr Brauns
und Fuchs Herr Sollmaun den der Kanzler auf
gefordert hatte in ſein Kabinett einzutreten hat erklärt
er könne nicht als einziger Sozialdemokrat einem Kabi
nett angehören wie es Streſemann zu bilden beabſich
tige Als Ernährungsminiſter ſcheint Herr v Oppen
auserſehen zu ſein der Präſident der brandenburgiſchen
Landwirtſchaſtskammer von dem erklärt wird daß er
den Deutſchnationalen nicht angehöre aber ſchon nach
ſeiner Tätigkeit das Vertrauen der Landwirtſchaft ge
nieße Die künſtige Haltung der Sozialdemokraten iſt
endgültig noch nicht entſchieden Die Sozialdemokraten
erklären zunächſt einmal ſich die neuen Männer anſehen

wollen Jmmerhin fühlen ſie ſich durch die Art wie
s Kriſe zum Ausbruch getrieben wurde lebhaft bvüs

und dürften wohl ſchließlich in die Oppoſition
abwandern

Einſtweilen ſcheint in Ausſicht genommen zu ſein
daß der Kanzler ſchon heute vor den Reichstag tritt
ihm das Ermächtigungsgeſetz vorlegt und um das Ver
trauen des Parlaments wirbt Ob das neue Kabinett
ein Vertrauensvotum wirklich erhalten wird iſt bei
bei dem Stand der Dinge und den parlamentariſchen
Stimmungen wie wir ſie vorläufig einzuſchätzen ver
mögen wohl noch nicht ſicher im anderen Falle wird
man ſich auf eine Reichstagsauſlöſung oder auch auf
den Verſuch einzurichten haben vorderhand auf Grund
des F 48 zu regieren Allerdings ſcheint uns der Wort
laut dieſes Paragraphen ein Regieren ohne Parlament
nicht gut zuzulaſſen Jn allen dieſen Fragen hat
übrigens der Reichspräſident das letzte Wort

Neue Schwierigkeiten
Jnzwiſchen ſcheint Herr Streſemann jedoch auf neue

Schwierigkeiten geſtoßen zu ſein und es iſt anſcheinend
wieder fraglich geworden ob die Regierungsbildung
auf der erwähnten Grundlage zuſtande kommt Von
unſerem Berliner Vertreter erhalten wir die folgende
Darſtellung der Lage

B Berlin 5 Oktober Jn einem nachdenklichen
Leitaufſatz des VBerliner Tageblattes uenut der
frühere demokratiſche Reichsminiſter Koch die Kriſe
die wir nun erleben eine Kriſe des Parlamentarismus
Das trifft ins Schwarze Es iſt die ſchwerſte Er
ſchütterung des Reichskabinetts und der
Reichsverfaſſung von allen die in den letzten
fünf Jahren über uns ergingen Die age
iſt nicht ſo n einſach zu löſen Gewiß war es un
verantwortlich von Herrn Dr Scholz ein Verſtoß
wider allen Sinn parlamentariſcher Regierungsweiſe
und noch ſchkimmer gegen die Parteidiſziplin daß er
dem aus den eigenen Reihen ſtammenden Kanzler
der auf dem Boden der Großen Koalition noch weiter

arbeiten wänſchte diefen Boden plötzlich aufwühlte
Aber anderes mußte doch noch dazu kommen das Un
heil zu v Es war ein Fehler vom Kanzler
daß er anſtatt die Entſcheidung in der Feldſchlacht der
Vollverſammlung zu ſuchen ſich vorher in den keinen
Konventikeln unterſchiedlicher Führerbeſprechungen
einen Rat zu holen mühte der bei ſo zugeſpitzton
Fragen doch nur auf das Hineinreden von Beſſerwiſſern
und Angfſtmeiern hinau fen konnte Es war eine
Tragikomödie daß die zerſchlagenen Töpfe die man
mit Ach und Weh geleimt zu haben wähnte dann

ſtern in nächtlicher Stunde von einer ſozialiſtiſchen
zufallsmehrheit ein Drittel der Fraktion war über

t nicht zur Stelle vollends zertrümmert werden
unten
Alles das iſt aber nur möglich geworden durch die

illoyale und unverſöhnliche Haltung Poincarés
Man wird dem Vorwärts durchaus recht geben
müſſen die Politik Poincarés hat in hervorragendſter
Weiſe mit zum Zerfall der Koalition geführt Hätte
ſich nach der Aufgabe des pafſiven Widerſtandes die
auswärtige Lage Deutſchlands gebeſſert hätte ſich die
Ausſicht gezeigt auf dem Wege der Verhandlungen zu
einer erträglichen Löſung zu gelangen ſo wäre die
Poſition der Reichsregierung ſo ſtark geweſen daß ſich
die Scharfmacher gehütet hätten ſie ernſtlich anzu
greifen Der Wortbruch der franzöſiſchen Regierung
bereitete den Boden auf dem die Spaltbazillen dann
in wenigen Tagen üppig emporwucherten

In der Blättern der Rechten ſtößt man mit einer
Einmütigkeit die auf die Ausgabe einer einheitlichen

Seele der diesmaligen Schwierigkeiten bezeichnet

Parole ſchließen läßt auf die Formel der arxis
m u 3 der ſich übernahm ſei des Uebels Wurzel und
milſſe darum ſetzt aufs Haupt geſchbagen werden Die
Auffaſſung wird
phraſenhaften Aufmachung auch in

Freitag den 5 Oktober 1923

von den Deutſchnationalen ſtehen vertreten und ſicher
liegt ihr manche nicht unzutreffende Beobachtung zu
grunde Die Sozialdemokratie hat in der Tat in den
letzten fünf Jahren nicht viel zugelernt und was ſie
in den Anfängen gelernt haben mochte hat ſie ſeit dem
Zuſammenſchluß mit en Unabhängigen und ehe
maligen Kommuniſten völlig vergeſſen Sie lam von
ihren alten Heften nicht frei und wo ſie ſich innerlich
von ihnen zu befreien vermochte gebrach es ihr an Mut
zu den neuen Anſichten ſich zu bekennen So iſt ſie
wir haben das in verhältnismäßig ruhigen Tagen hier
des öfteren feſtgeſtellt gerade zu einem Hemmſchuh
aller Entwicklung geworden Sie getraut ſich nicht
ihren Gefolgsmannen zu ſagen daß den Forderungen
die man fortgeſetzt an das Bürgertum und den Beſitz
ſtellte auch Mehrleiſtungen der Arbeiter
ſchaft entſprechen müßten Mit mehr Steuern und
bis zum Wahnſinn heraufblletternden Tarifen gedachten
ſie noch bis in die letzten Tage hinein die todkranke
deutſche Wirtſchaft ſanieren zu können obwohl nach
den gemachten Erfahrungen feſtſteht daß auf ſo mecha
niſche Weiſe nur die Jnflation verarößert wird Leid
tvagende waren dabei in erſter Linie der gebildete
Mittelſtand die ehedem ſo ſtaatstreuen intellek
tuellen Schichten die darüber zerrieben wurden ver
elendeten und hier und da wohl auch moraliſch ver
darben In dem was heute außerparlamentariſch gärt
und brodelt ſteckt ohne Frage zu erheblichen Anteilen
die Reaktion dieſes Mittelſtandes der da ihm das
Waſſer an den Hals reicht aufſteht um ſich zu wehren

Dennoch bleibt es uns zweifelhaft ob es nötig war
zu ſolchem Ende in dem Augenblick des Heranreifens
wichtigſter außenpolitiſcher Entſcheidungen die Kriſe
im Jnnern zu eröffnen Nach wie vor meinen wir
wenn man Herrn Streſemann Zeit gelaſſen hätte wenn
man ihm auch nur noch einige Friſt gegeben hätte
wären wir auch ohne die Wirrnis der letzten Tage
ohne den Acheron zu bewegen ohne die Sogzialdemo
kratie in ſaute Oppoſition zu treiben vermutlich zu
dem gleichen Ziel gelangt Der Kanzler iſt wie ſich
aus einem Leiſtaufſatz der Zeit ergibt der mehr oder
weniger von Dr Streſemann ſelber herrühren dürfte
ſolcher Meinung Das Kabinett Dr Streſemann
machte ja gerade den ernſthaften Verſuch den geforder
ten Weg zu gehen und die Bahn für diejenigen Kräfte
frei zu machen die ſich darüber bellagten daß ſie vom
Parlamentarismus in Feſſeln geſchlagen ſeien Die
Regierung wollte durch das Ermächtigungsgeſetz die
Vollmacht haben um die vielen beklagten Hemmungen
unſerer Produktionskräfte zu beſeitigen Daß es dazu
nicht kam iſt ganz gewiß nicht ihre Schuld denn nicht
das Kabinett iſt an der Ausführung dieſer Abſicht ge
ſcheitert ſondern die Kogalition die ſich aus den Regie
rungsparteien zuſammenſetzte Aber dieſer Verſuch
iſt nun zerſchlagen und alle zentrifugalen Kräfte ſind
entſchwunden Auf denen die ſie entbanden vuht die
Beweislaſt daß der Weg den wir wohl oder übel
nun gehen müſſen der beſſere war

Proteſt der Geweskſchaften
Der Gewerkſchaftsbund der Afabund

und der Allgemeine Deutſche Beamten
bund erlaſſen einen Aufruf mit der Ueberſchrift
Arbeitnehmer ſeid auf dem Poſten in dem be

hauptet wird Die Enterbten der Nation ſeien die ent
ſchloſſenſten Verteidiger des geweſen nun
wolle man mit Füßen treten Den Feinden der
Arbeiterſchaft gelte es entgegenzutreten Gegen die
Feinde der Arbeitnehmerſchaft muß die vereinte Macht
des deutſchen Proletariats eingeſetzt werden Alſo
ein Bund von Sozialiſten und Kommuniſten Auch
das eine durchaus nnerwünſchte Folge des Kabinett
ſturzes

Die Drahtzieher der Kriſe
Die Germania hat geſtern abend behauptet daß

hinter der Kriſe die Herr Scholz in einer Art ſtuden
liſchen Draufgängertums einleitete im Grunde Stin
nes geſtanden i Dieſer habe ſchon vor einer
Woche in einer Konferenz die Liſte für ein kleines
Kabinett mit viktatoriſchen Pollmachten aufgeſtellt an

deſſen Plpe ein bekannter General hätte ſtehen
ſollen Die Note wird dann heute von der Voſſiſchen
Zeitung aufgenommen die ebenfalls Stinnes z
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Stinnes Wiſſen hätte die Hugenbergpreſſe den Sturm
gegen Streſemann mit einem Trommelfeuer von fal
ſchen Nachrichten und verdächtigenden Artikeln vor
bereitet Wir ſind an ſich keine Freunde der Methode
Hugo Stinnes als den Gottſeibeiuns abzubilden der
hinter allem ſtünde und mit ſeinem großen Geldſack
in Deutſchland alles bewege Wenn man indes die
heutige Deutſche Allgemeine Zeitung auf
ſich wirken läßt kann man ſich ſchwer des Eindrucks
erwehren daß von dort aus mit emſiger Befliſſenheit
Herrn Dr Streſemann der doch immer noch der Par
tei und Fraktionsgenoſſe des Befitzers des Blattes iſt
Knüppel zwiſchen die Beine geworfen werden Zunächſt
wird in einem Leitaufſatz der allgemeinen Ueber
zeugung Ausdruck gegeben daß Herr Streſemann als
typiſcher Exponent des deutſchen Parla mentarismus

ſchwerlich die geeignete Perſon ſei um die Kriſe des
ſelben zu überwinden Dann wird in Fettdruck die
deutſchnationale Mißtrauenserklärung wiedergegeben
die geſtern in nächtlicher Stunde verbreitet worden iſt
und frohlockend daraus der Schluß gezogen durch
Streſemanns bisherige Pläne würde die Stellung
nahme der Deutſchnationalen wohl einen Strich
machen Auch mit diktatoriſchen Vollmachten läßt ſich
in Deutſchland eine Regierung nicht durchführen die
nicht nur die Sozialdemokraten ſondern auch die ihr
jetzt an politiſcher Energie und an Kraftquellen aller

wenn ſchon nicht in der gleichen Art weit überlegene Rechte zu Gegnern hat Schließn in Kreiſen die weitab lich wird dann noch unter der Ueberſchrift Bayeriſche

Warnungen eine Korreſpondenz aus Bayern ab
gedruckt in der erzählt wird daß nach Anſicht der ver
antwortlichen Kreiſe Bayerns einem verkleinerten
Kabinett Streſemann in welchem die Rechte nicht ver
treten wäre die Autorität fehlen würde die es
namentlich in den Kreiſen der viel geſtärkten vater

ländiſchen Bewegung brauchen würde Mehr an gar
nicht mehr verſteckter Oppoſition kann man nun eigent
lich nicht verlangen
Die deutſchnationale Mißtrauenserklärung
die übrigens von ſämtlichen Blättern dieſer Richtung
heute früh zum Teil ſogar mit beißendem Hohn unter
ſtrichen wird hat folgenden Wortlaut

Die deutſchnationale Reichstagsfraktion hat be
ſchloſſen der Fraktion der Deutſchen Volkspartei
bekanntzugeben daß ſie auch einem neuen Kabinett
Streſemann das Vertrauen würde verſagen müſſen
da ein ſolches Kabinett keine Gewähr dafür bietet
daß die Sozialdemokraten aus der preußiſchen Re
gierung ausgeſchieden würden
Unter dieſen Umſtänden ſcheint es auch fraglich ob

Dr Streſemann nicht gut täte noch im letzten Augen
blick das Pferd herumzuwerfen und ſtatt der bisher in
Ausſicht Genommenen nach neuen Männern und da
mit nach einer neuen Grundlage für das Kabinett zu
ſuchen Die Ausſichten für das Debut dieſes zweiten
Kabinetts Streſemann wären ſonſt ſchwerlich günſtiger

Dr Streſemann gedachte heute an der Spitze einer
neuen Regierung genau die Erklärung abzugeben an
der er am vergangenen Dienstag durch den plötzlichen
Ausbruch der Koalitionskriſe verhindert worden war
Aber inzwiſchen hat ſich die Stellung des Parlaments
u ihm ja grundſätzlich ge wandelt Die Sozial

t Per ſind in e eger Vorwärts utemann muß wünſchen daß die Folgen Wie Ver
brechens für das deutſche Volk weniger furchtbar ſein
mögen als gemeinhin vorausgeſagt wird Aber an
dem was kommt trägt die Sozialdemokratie keine Ver
antwortung denn hat keine übernommen Die
Deutſchnationalen ſtehen wie ſich aus ihrer Erklärung
ergibt womöglich in noch ſchärferer Oppoſition zu dem
Kabinett Die Kommuniſten ſelbſtverſtändlich auch
wo ſoll alfo die Mehrheit da unter Umſtänden auch
noch die eine oder andere Abſplitterung zu verzeichnen
ſein muß für das Kabinett herkommen Das Ber
liner Tageblatt rät dem Kanzler denn auch es mit
einer neuen Liſte zu verfuchen

Poinearè wartet ab
Das Ergebnis des geſtrigen Miniſterrats

in Paris 5 Oktober Eigene Drahtmeldung Jm
geſtrigen Miniſterrat gab Poincaré wie es im
amtlichen Bericht heißt eine Ueberſicht über die außen
politiſche Lage ie wir hierzu erfahren iſt der
Standpunkt der franzöſiſchen Regierung der vorläufig
eine abwartende Haltung gegenüber den Er
eigniſſen in Deutſchland einzunehmen aber dabei
in jeder Beziehung auf der Hut zu ſein um auf alle
Eventualitäten gefaßt zu ſein Es ſind deshalb ſchon
ſeit langem in vollem Einverſtändnis mit Belgien
ganz genaue Jnſtruktionen an die Beſatzungstruppen
gogangen Mit den Kabinetten in London und Rom
iſt Paris vor allem übereingekommen ſich durchaus
freie Hand vorzubehalten um ſo zu handeln wie ſie
es für notwendig erachten

in Paris 5 Okt Eig Drahtmeld Angeſichts
der Ereigniſſe in Deutſchland verhehlt man
ſich in hieſigen politiſchen Kreiſen nicht die ierig
keiten die daraus entſtehen könnten und ſieht mit Be
ſorgnis den kommenden Dingen entgegen Man er
kennt offenbar daß re den weitaus
größten Teil der Schuld an der gefährlichen
Wendung der Dinge hat wie dies von neutraler Seite
und einſichtsvollen Alliierten zugegeben wird Die der
Regierung treu ergebenen Blätter in erſten Linie der
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zu erwecken als ob die Kataſtrophe in Deutſchland auf
andere Gründe zurückzuführen ſei

England nnd die kommende Diktatur
in London 5 Oktober Eig Drahtm Der Sturz

der Koalitions regierung in Deutſchland wird
in Londoner politiſchen Kreiſen bedauert weil die Be
ſürchtung beſteht daß er einen weiteren Schritt in der
Richtung des Bürgerkriegs bedeutet Die Pall Mall
Gazette veröffentlicht einen außerordentlich peſſimiſti
ſchen Artikel den ſie von diplomatiſcher Seite erhalten
haben will Es ſei unmöglich vorauszuſehen wie ſich
die Dinge weiter entwickeln werden aber jedenfalls
dürfe man die Hoffnung nicht aufgeben daß ſich in
Deutſchland ein Zuſammenſtoß werde vermeiden laſſen
deſſen Rückwirkung ganz Eeuropa und die ganze Welt
zu ſpüren bekommen würde Wenn die kommende
Diktatur eine zivile Diktatur ſei ſo werde es in
Deutſchland ohne Kampf noch einige Zeit weitergehen
Aber die Monarchiſten ſeien jetzt ganz geſchickt au der
Arbeit und wenn ſie noch nicht lo en ſo geſchehe
das nur weil ſie ſich einen vollen Erfolg ſichern wollen
Die ganze Entwicklung ſei ein Beweis dafür daß die
engliſche Politik die Ereigniſſe ganz richtig voraus

eſehen habe Derartige Aeußerungen ſpiegeln in der
at die weiter politiſcher Kreiſe wiederaber es wäre verfehlt daraus Schlüſſe auf die Haltung

der amtlichen engliſchen Politik zu ziehen Aus dem
Foreign office wird vielmehr ausdrücklich jede Stel
lungnahme zu den inneren Vorgängen in Deutſchland
abgelnhnt und es wird deutlich ſorgfältig vermieden

offiziöſe Temps bemühen ſich daher den Anſchein s

35 Jahrgang
Das Unheil der Tellung Oberſchleſſens

Aus Beuthen wird uns geſchrieben
Ein Führer der polniſchen Minderheiten in Oben

ſchleſien hat kürzlich eine Denkſchrift Ein Jahr der
Genfer Konvention abgefaßt die aus doppelten
Grunde beachtenswert iſt einmal weil ſie darlegt w
beide Teile Oberſchleſiens durch die Genſer Entſchei
dung vom Herbſt 1921 geſchädigt worden ſind zwei

tens weil ſie die hervorragenden irre
des Deutſchtums in Oberſchleſien vor
der Teilung offen anerkennt Mit Rückſicht auf dieſe
Bedeutung der Denkſchrift die hoffentlich auch den
Vätern der Genfer Entſcheidung zu Geſicht kommen
wird damit ſie ſehen was ſie angerichtet haben
ſeien hier die markanteſten Stellen der Denkſchrift an
geſührt Ueber die ſchädlichen politiſchen Aus
wirkungen der Genfer Entſcheidung ſagt die Denkſchrift

Die Teilung Oberſchleſiens zwiſchen Polen und
Deutſchland erfolgte aus politiſchen Gründen und be
wirkte nur daß keiner von beiden Staaten damit zu
frieden iſt Polen will mehr es will das Land bis
mindeſtens an die Oder Deutſchland ſieht ſich ge
ſchädigt u die Wegnahme gerade des wertvollſten
Teiles Oberſchleſiens obwohl 60 Prozent der Stim
men bei der Volksabſtimmung ſich für Deutſchland er
klärt haben Die Teilung ſchuf einen Zuſtand der an
dauernden politiſchen Gärung in Oberſchleſien diedurch die beiderſeitige Agitatißn täglich neue Rahri

taaten und deerhält der ehe in beidenſcharfen Gegenſatzes zwiſchen ihnen alles Umſtände
die zur nie verſiegenden Quelle von Konflikten werden
müſſen Unter dieſen Umſtänden konnte das Land
Oberſchleſien aus den politiſchen Wirren und Zuckungen
nicht herauskommen Die Bevölkerung lebte in ſtän
diger Unruhe Dunkle Elemente die infolge des Welt
krieges in allen Ländern ſich regen und in Ober
ſchleſien beſonders zarten benutzen die gee Verhältniſſe zu onen e das Red

eſte der Aufſtandsorganiſationen erklärten es für not
wendig weiter zu beſtehen ofſen oder geheim Die

über OberſchleſtenAtmoſphäre des Terrors lagerteWiehe drohende Wolke

Der eil der D ſt der Darſtellider wirtſchaftlichen J r ber 4
ſchleſiens und dem Vergleiche zwiſchen der früheren
wirtſchaftlichen Blüte und dem gegenwärtigen Rück
gange gewidmet Darüber wird geſagt

Die Völkerbundliga hat aus wirtſchaftlichen und
e Gründen die Genfer Konvention ſchaffen

laſſen Dadurch hat ſie den Widerſinn der Teilung
wenigſtens einigermaßen abſchwächen wollen indem
ſie das gewaltſam e Land durch Schaffung
einer engen Jntereſſengemeinſchaft beider Teile künſt
lich wieder zu ſammenzuhalten ſich bemühte Kenner
der oberſchleſiſ Verhältniſſe wußten im voraus
daß dieſes Vorhaben mißlingen mußte Oberſchleſien
hat ſich in ſeiner Geſamtheit vor dem Kriege zu
einem wirtſchaftlichen Kunſtwerk erſten Ranges ent
wickelt Das engere Jnduſtriegebiet beſonders kant
durch die Jahrzehnte hindurch gewährte ſorgfältig
Pflege der Staatsregierung durch die Tüchtigkeit der

enden Männer der Jnduſtrie und durch die Arbeit
amkeit der Bevölkerung zur hohen Blüte Dank
den ausgezeichneten Verkehrsmitteln konnte die
Arbeiterſchaft e Oberſchleſiens ſich an der Arbeit
im gari ebiete beteiligen Die landwirtſchaftliche
Kreiſe Oberſchleſiens bildeten den natürlichen Rückhalt

r den Jnduſtriebezirkt und entwickelten ſich infolge
ſſen günſtig Die wirtſchaftliche Auflöſung

des oberſchleſtſchen Kunſtwerks hat bereits im erſten
Jahre ſeit dem Abſchluß der Konvention ihren Anfang
enommen Probleme von höchſter Wichtigkeit welche
ie Konvention auf lange Sicht geſtellt hatte tauchten

plötzlich auf und verlangten ihre Realiſierung Jch
weiſe auf das Valutaproblem und den gegenſeitigen
Arbeiteraustauſch hin Der Komplex der Arbeiter
fragen und Arbeiterorganiſationen der nach der Kon
vention in friedlicher Gemeinſamkeit ſich vollziehen
ſollte ſieht in der Praxis ganz anders aus Die Kon
vention konnte auch nicht verhindern daß die Ver
waltung des Landes im polniſchen Teile Ober
ſchleſiens die Verwaltung der Gemeinden des Ge
richts der Steuer und des Schulweſens im Vergleich
ur früheren Zeit echen b d geworden

iſt Die politiſche Leidenſchaft hat eine Menge
ſchulter Kräfte von dort hinausgewieſen ohne gleich
wertige Beamte an ihre Stelle zu ſetzen V der
anderen Seite glaubten ſehr viele Polen von Bildun
und Stand Geiſtliche nicht ausgenommen den deutſ
gebliebenen Teil Oberſchleſiens aus Furcht vor Terror
verlaſſen zu müſſen wodurch die der Führer beraubte
polniſche Minderheit in eine viel ſchwierigere
geraten ift als ſie vor dem Kriege war So hat die
Teilung die polniſche Minderheit in Deutſch Ober
ſchleſien empfindli geſSrigt und die Konvention iſt
nicht in der Lage dieſe Schäden gutzumachen

Nachdem der Verſaſſer in Verbindung mit den letzt
erwähnten r r t noch nachgewieſen hat daß
die Minderheitenfrage in beiden Teilen
Landes durch die Konvention praktiſch durchaus nicht
befriedigens gelöſt worden iſt ſagt er zum Schluſſe
Die Erfahrungen des erſten Jahres der Genfer Kon

vention berechtigen mich als Oberſchleſier und Mitglied
der Minderheit zum größten Peſſimismus hinſichtlich
der Zukunft des Landes Oberſchleſien und ſeiner pol
niſchen und deutſchen Bevölkerung

Auf dieſe Anerkennung eines zweifellos ehrlichen
und objektiven Polen wird der Völkerbundsrat kann
ſehr ſtolz ſein dürfen

Jn Hindenburg kam es am Mittwoch zu Ausſchreitun
gen von Arbeitern die mit der Höhe der ihnen gewährten
Vorſchüſſe nicht zufrieden waren Der Polizeirevierleiter
Hauptmann Borchert gab Befehl Schreckſchüſſe abzugeben da
er die Lage der Schutzpolizei als bedrohlich anſah Dem Verauch nur andeutungsweiſe Urteile über die künftige

Haltung Englands abzugeben
andere zum Teil ſchwer verletzt worden ſein

nehmen nach ſollen mehrere Perſonell getötet



geh

u
r

e

S

innend ſeine Vorſtufe hat Eine außerordent
kK ch hohe Blüte der Hausweberei beſtand noch vor
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Bayriſcher Vorſtoß gegen die Reichsſteuern

Jn Bayern macht ſich der Widerſtand gegen
die neuen V Teil erſt geplanten Reichs
keuern und die Form ihrer Erhebung immer ſtärker
zeltend ſelbſt in den höchſten Regierungskreiſen Mi
riſterpräſident Dr von Knilling ſandte an den
Reichskan folgendes Telegramm Die bayeriſche

Staatsr ng erſ dringend wegen der außer
zrdentlichen Gefahren für Exiſtenz der Be
troffenen und für die öffentliche Ruhe und Ordnung
von weiteren Steuererhebungen nach den
letzten Multiplikatoren für Einkommen
Rhein und Ruhr und Landabgabe ſowie von der Er
hebung der Betriebsſteuer bis zur Reviſion der Steuer F
geſetzgebung abzuſehen Jn einem Telegramm an
den Reichskanzler und den Reichsfinanzminiſter for
dern auch die Landesbauernkammer und der Hand

werkskammertag unverzügliche Siſtierung der geplan
ten T Die Münchner MNeueſten Nachr
nehmen an daß Dr v Kahr umgehend die zu einer
Beruhigung notwendigen Maßnahmen treffen werde

Der Völkiſche Beobachter auch für
Bayern verboten

Wie erinnerlich hatte Reichswehrminiſter Dr
Geßler als Reichskommiſſar das Organ der Mün
chener Nationalſozialiſten den Völkiſchen Be
obachter für das ganze Reich verboten Das Blatt
erſchien aber ruhig weiter und tiſchte täglich neue Hetz
und Brandartikel auf und der Hüter der öffentlichen
Ruhe und Ordnung in Bayern der Generalſtagats
anwalt v Kahr begnügte ſich damit das Blatt zu
verwarnen Nun hat Herr v Kahr ſich endlich ent
ſchloſſen dem Blatt ern lich u Leibe zu gehen er hat
den Völkiſchen Beobachter bis zum 14 Oktoberverb oten und zwar weil er trotz der ausdrücklichen
Verwarnung einen in ſeiner Wirku an Landes
verrat grenzenden Aufruf mit der Ueberſchrift Ar
tilleriſten macht feuerbereit veröffentlicht hat Dieſer
Aufruf bedeute eine ſchwere außenpolitiſche Gefähr
dung des deutſchen Volkes Ob Herr v Kahr aus
gigenem Entſchluß oder auf einen Druck von Berlin
hin das Blatt gemaßregelt hat muß vorläufig dahin
geſtellt bleiben

Das Erſcheinen der demokratiſchen Nürnberger
Morgenpreſſe wurde bis zum 17 Oktober ver
hoten Das Blatt hatte in einem Leitartikel ſcharf
gegen die Diktatur Kahr Stellung genommen

Aus dem RNuhrrevier
Wiederaufnahme des Zechenbetriebes

Aus Eſſen wird uns gemeldet Nachdem die vier
großen Bergarbeiterverbände die Bergarbeiter zur
Wiederaufnahme der Arbeit und zur Förderung auf
jerufen haben hat im Eſſener Bezirk die produk
ſive Arbeit in einem Teil der Werke wieder
zegonnen Auf den übrigen Zechen iſt die pro
zuktive Arbeit nach Beſeitigung vorliegender tech
niſcher Schwierigkeiten zu erwarten Von kommu
tiſtiſcher Seite wird ernſter Widerſtand gegen die
Wiederaufnahme der Arbeit nicht verſucht werden
kſſener Bezirk wird nachdem die Franzoſen vorüber
jehend die Zechen Köln und Neu Eſſen beſetzt aber
vieder geräumt haben die auf dieſen Zechen geförderte
jolländiſche Vertragskohle in abſehbarer Zeit wieder
ur Lieferung kommen Die Lage auf den von den
Franzoſen beſetzten Zechenanlagen iſt da
tegen 9 völlig ungetlärt Ob eine geregelte Förde
ung für die Dauer überhaupt durchführbar iſt hängt
on den Bedingungen für die Wiedereinſtellung der
fiſenbahner alſo von der Entwicklung des Verkehrs
veſens ab Es muß aber auch darauf hingewieſen
verden daß bisher weder das Kohlenausfuhrverbot
noch die Verordnung über den Landabſatz im Ruhr
gebiet von den Franzoſen aufgehoben worden iſt ſo
jaß die geförderte Kohle weder im beſetzten noch im
unbeſetzten Deutſchland verwertet werden kann Jn
Anbetracht dieſer Umſtände und infolge der völlig un
genügenden Verkehrs verhältniſſe muß einſtweilen auf
Halde gefördert werden
Geſtern beſetzten die Franzoſen in Wattenſcheid
die Zeche Zentrum Weiter wurde der Güterbahnhof
n Herne beſetzt

Die Stimmung in den Rheinlanden
In der Bevölkerung Düſſeldorfs herrſcht an
zauernd große Erbitterung gegen dieen wegen ihres Verhaltens gegenüber dem
Terror der Sonderbündler am letzten Sonntag Nicht
weniger gegen die Sonderbündler Deren
Führer Mathes will am nächſten Sonntag in Düſſel
dorf eine Trauerkund gebung für die Opfer aus
den Reihen der Sonderbündler veranſtalten Bei der
überaus ſtarken Erregung der befürchtetnan neue Fuſammenſtope Die Schupobeamten
die am Mittwoch freigelaſſen werden ſollten ſind immer

interniert Die Franzoſen drangſalieren die
Poliziſten mit Vernehmungen um ein Geſtändnis
darüber zu erpreſſen ob ein Befehl auf deutſcher Seite
zum Angriff vorgelegen habe Nach neuerlichen Feſt
ſtellungen muß als ſicher angenommen werden daß
eine Anzahl Schupoleute von den Sonderbündlern tat
ſächlich verſchleppt worden iſt Außer gegen die Leiter
der Düſſeldorfer Polizei iſt auch gegen den Regie
tungspräſidenten Grützner und ſeinen Vertreter
Oberbaurat Raddatz von den Franzoſen eine
Unterſuchung wegen Mordverſuchs eingeleitet worden

r daß ſie ihn am Sonntag nicht tatkräftig unter
z t hätten Er war am Montag bei dem Ober

ar der Rheinlande Tirard in r Esſoll dabei die Frage erörtert worden ſein die Polizei
ewalt in den Rheinlanden den Sonderbündlern zu

ertragen

RNeichsrassbeſchlüſſe

Aufheb der i WertatteDer Reichsrat lehnte geſtern die Anträge
Sachſens auf Erweiterung der Arbeitsloſenfürſorge imHinblick auf die dergwelſerte Finanzlage ab Jn der

Frage der Ausgeſtaltung der produktiven Er
werbsloſenfürſorge teilte der Berichterſtatter
mit daß dem Reiche aus den Zahlungen für die Er
werbsloſenfürſorge eine Ausgabe von 40 Billionen
Mark täglich erwachſe Angenommen wurde eine
Verordnung die für das neue er die r

r rundſ aufebt aber für den ſpäteren Teil des Wirtſchafts
jahres die Bildung einer Rücklage und zwar mit
25 Prozent der Erzeugniſſe für jede Fabrik vorſieht

wird für iebe die den Großhandel mit
ucker betreiben die Konzeſſionspflicht eingeführt und

ſchließlich wird die gewerbliche Zucker verarbeitung von
einer beſonderen Erlaubnis abhängig gemacht An
genommen wurde ein Geſetzentwurf über Ver
mögensſteuer und Bußen in dem letztere der
Geldentwertung angepaßt werden Die im Handels
r und in der Gewerbeordnung vorgeſehenen
Gehaltsgrenzen werden in einer Verordnung
dadurch wert beſtändig gemacht daß die urſprüng
lichen Sätze jeweils mit der Reichsrichtzahl der Vor
woche multipliziert werden r wurde eineNovelle zum Geſetz über den Volksentſcheid end
gültig erledigt

Die Wünſche des Handwerks
Jn den letzten Tagen fanden im Reichstag ge

meinſame Konferenzen des Präſidiums des Reichs
verbandes des deutſchen Handwerks mit dem inter
fraktionellen Handwerkerausſchuß des Reichstages
ſtatt An erſter Stelle wurde über dringliche Vor
ſchläge des Handwerks bezüglich einer Reform der
Steuerpolitik verhandelt die ſich zu Anträgen
des interfraktionellen Handwerkerausſchuſſes ver
dichteten Der Reichsverband des deutſchen Hand
werks trat für unmittelbare Wiederherſtellung der
reinen Goldwährung ein Die in letzter Zeit
öfter beobachtete Zurückſetzung des Handwerks bei der
Vorbereitung und Durchführung geſetzgeberiſcher und
verwaltungsmäßiger Maßnahmen führte zu dem vom
interfraktionellen Handwerkerausſchuß einmütig unter
ſtützten Antrag bei der gegenwärtigen Umbildung des
Kabinetts einen beſonderen Staatsſekretär
für das Handwerk zu beſtellen Die an den Kon
ſerenzen beteiligten Fraktionen übernahmen einen
dringlichen Antrag der Zentralſtelle für Deutſ
Handwerkswirtſchaft demzufolge bei ſolchen öffent
lichen Aufträgen und Lieferungen deren Auftrag
ſumme auf Goldmark lautet die Bezahlung entweder

Jm in wertbeſtändigen Zahlungsmitteln Goldanleihe oder
Dollarſchatzanweiſungen oder durch Gutſchrift aufwertb nie Konten erfolgen ſoll

Die Lebenshaltungskoſten im September
Für den r des Monats September

berechnet die r ür dieLebenshaltungskoſten Ernährung Wohnung
Heizung Beleuchtung und Bekleidung auf das 15,0
millionenfache gegenüber dem 586 000fachen im Durch
ſchnitt des Auguſt die Steigerung beträgt 2460
vom Hundert Die Lebenshaltu oſten ohne Be
kleidung ſind im Durchſchnitt des September auf das
15,2millionenfache die Bekleidungskoſten auf das 26,5
millionenfache der Vorkriegszeit geſtiegen

Jtalieniſche Offiziere in Tripolis ermordet
Nach dem Giornale Jtalia wurde ein Laſtauto

in dem ſich fünf italieniſche Offiziere und
zwei eingeborene Soldaten befanden zwiſchen Ben
Gheilas und Skhebani in Tripolis von einer
Bande angegriffen Das Auto wurde ſpäter
zertrümmert aufgefunden gleichzeitig die furchtbar
verſtümmelte Leiche eines Offiziers wäh
rend ein zweiter Toter nicht mehr identifiziert werden
konnte Man glaubt daß es ſich um die Tat räube
riſcher Beduinen handelt

Kurze Nachrichten
Der Deutſche Buchdruclerverein teilt mit Die

Tarifkommiſſion der deutſchen Buchdrucker ſetzte
den Spitzenlohn für die o vom 6 bis12 Oktober auf 24 Milliarden feſt Die Schlüſſelzahl
für das deutſche Buchdruchgewerbe beträgt ab
6 Oktober 5 Mi ionen

Auf dem Flugplatz Rotthauſen wurde geſtern ein
junges Mädchen tot auf gefunden Ein fran
zöſiſcher Gendarm der anſcheinend in die Sache ver
wickelt iſt iſt geflohen

i

Die Liſte der Toten und Verwundeten die nach
den Zuſammenſtößen in Düſſeldorf in die Krankenhäuſer ein
geliefert wurden weiſt insgeſamt 78 Perſonen auf davon
4 Tote 9 Schwerverletzte 17 Mittelſchwer und 48 Leicht

Mathes hat ſich bei den Beſatzungsbehörden be

die Bänerin als Künſtlerin
Die Kräfte die im Volk liegen ſind das höchſte

ut das eine Nation beſitzt n dem Streben nachPl here el und Erneuerung müſſen wir uns auf
ieſe Mächte beſinnen deren geheimes lange un
eachtetes Walten ſo Tüchtiges und Großes vollbracht
at Aus dieſem Gefühl heraus iſt die neue Liebe und

Pflege zu verſtehen die man jetzt den Werten des
olkstums zuteil werden läßt und ein Zeichen dieſer

neuerwachten Liebe iſt die umfaſſende vom Reichs
tunſtwart Redslob im Delphin Verlag zu München
herausgegebene Bücherreihe Deutſche Volkskunſt
eren 1 Band Niederſachſen von dem Leiter des
aterländiſchen Muſeums in Hannover Dr Wilhelm
eßler ſoeben erſchienen iſt Was der niederdeutſche

Volksgeiſt an Kunſtwerken geſchaffen hat mag es ſich
auf Haus und Kirche oder auf unſere engere Um
gebung auf Einrichtung Gerät und Kleidung be
jiehen wird hier in Wort und Bild vorgeführt und
wir bewundern die reiche Geſtaltungskraft dieſer
ſchlichten Bauern die ſo ſtolze Zeugniſſe des ihnen
ingeborenen Schönheitsſinns ſchufen Und neben
dem Bauern ſteht die Bäuerin auch ſie eine

ünſtlerin in den mannigfachen Arbeiten ihrerun und geſchickten Hände Die uralten Künſte
der Frau Spinnen und Weben Nähen und Sticken
ünd in der Volkskunſt reich ausgebildet worden wo
dieſes Handwerk bereits ausgeſtorben ſchien da hat es
der Krieg wieder belebt und in manchen Gegenden
am es zu größerem Flachsanbau und zur Wieder
einführung der Weberei Niederſachſen bot durch die
Mannigfaltigkeit ſeines Bodens und ſeiner hierauf be
ruhenden Wirtſchaft ſchon früh die Vorausſetzungen
für eine hochentwickelte Spinnerei nämlich blühenden
Flachsbau und ausgedehnte Schafzucht Die Grund
lage für die Herſtellung des Stoffes dasdas wieder in der Bereitung der Flachs

bildet

verletzte

kurzem in den kleinen Städten und Dörfern So gab
es in Bodenwerder der Heimat Münchhauſens noch
um die Mitte des 19 Jahrhunderts etwa 100 Berufs
weber die für die Ausfuhr arbeiteten und erſt die
engliſche Maſchinenweberei zwang die Handwerker zur
Auswanderung nach Amerika Seit 1908 iſt dieſer be
rühmte Erwerbszweig in Bodenwerder völlig aus
geſtorben Ueberall waren dieſe Künſte wenn nicht
als Gewerbe ſo doch jedenfalls für den Hausgebrauch
verbreitet Außer dem Spinnen und Weben betrieb
man das Färben des Leinens wobei beſonders das
Blaudruckverfahren beliebt war Die Formen der
Blaudrucker zeigen die Anmut des bäuerlichen Orna
ments und derartige Betriebe beſtehen noch jetzt in
großer Zahl

Die Handarbeiten der Bäuerin zeigen ſich in vielen
Einzelheiten der Tracht und der Einrichtung Da
finden ſich an den Gardinen feine Häkelſpitzen oder
bunte Perlenſtickereien an Decken und Bezügen Die
Vorzüglichkeit dieſer Stickereien erklärt ſich nur aus
der jahrhundertelangen Ueberlieferung die aus zahl
loſen Verſuchen das Beſte bewahrte Die Stickmuſter
tücher werden in Niederſachſen Namentücher oder
Lettertücher genannt weil ein Teil der Uebungs

muſter immer Buchſtaben ſind daneben gibt es immer
wiederkehrende Darſtellungen wie Chriſtus am Kreuz
Adam und Eva Vaſen Blumen Vögel Eichhörnchen
Schiffe uſw Solche Stickmuſtertücher die gut aus
geführt waren bildeten eingerahmt einen ſchönen
Wandſchmuck Durchweg iſt der Kreuzſtich angewendet
die ältere Durchbruchſtickerei auf Leinengrund iſt in
Viederſachſen nicht zu finden Solch vrachtvolle
Stickereien findet man auch vielfach bei Schulter
tüchern und Schürzen auch Avpplikations arbeit mit
Tüll auf ſeidenen Schultertüchern Der Plattſtich da
gegen ſteigert ſich von ſeiner Verwendung in der ein
fachen Weißſtickerei über die farbigen Muſter der
Schultertücher bis zu jener Höhe der reichen Seiden
ſtickerei wie ſie auf den Prunkhandtüchern Kiſſen
bezügen und Schultertüchern das Entzücken jedes
Kenners erregt Die Farbenfreudiagkeit der ſchaum

Halliſche Nachrichten

Kleine Chronik
Zweimal zum Tode verurteilt

Vom Stettiner Schwurgericht wurde heute der
frühere Beſitzer des Schützenhauſes in Ahlbeck
Salewſki zweimal zum Tode und lebensläng
lichem Ehrverluſt verurteilt Salewſki hatte den Kon
ditor Höft und deſſen Ehefrau ermordet und die
Leichen ſpäter im Garten des Schützenhauſes ver
graben Das ermordete Ehepaar ſtammte aus Stras
burg Uckermark Es war Mitte Dezember nach Ahl
beck gekommen und hatte von Salewſki das Schützen
haus gekauft Seit dieſer Zeit hatten die Angehörigen
nichts mehr von den beiden gehört Erſt als der Vater
der Frau Höft nach Ahlbeck kam um ſich nach dem
Verbleib ſeines Kindes zu erkundigen fand man
ſchließlich die Leichen Salewfki gab als Grund ſeiner
Tat an Höft habe ihn betrügen wollen Man hatte
einen Verkaufspreis von 124 Millionen Mark verein
bart davon ſollten 750 000 Mark als offizieller Preis
in den Vertrag aufgenommen werden während eine
Million zum e der Steuerhinterziehung unter
dem Tiſch gezahlt werden ſollte Höft habe nachträg
lich aber nur das bezahlen wollen was ſchriftlich ver
einbart war Es kam an einem Sonntag im Dezember
zu einem Streit zwiſchen dem Käufer und dem Ver
käufer in deſſen Verlauf Salewſki zur Axt griff und
Höft niederſchlug Die Frau ſtreckte er durch Revolver
ſchüſſe nieder

m

Strandung
Der deutſche Viermaſter Guſtav ſtrandete geſtern

im Sturm bei Queenſtown Nähere Einzelheiten
fehlen noch

Gerettet
Geſtern vormittag wurden ſo berichtet ein Tele

gramm aus London in dem Bergwerk von Falkirk
fünf Bergleute gerettet die ſeit dem Unglück vor zehn
Tagen ohne Nahrungsmittel in der Grube ein
geſchloſſen waren

Neue Erdſtöße in Japan
Ein Telegramm aus Tokio meldet Heute wurde

wieder ein heftiger Erdſtoß verſpürt Die Einwohner
flüchteten aus den Häuſern Das elektriſche Licht ver
ſagte Jn Oſaka wurde ein leichter Erdſtoß beobachtet

80 Opfer eines Giftmörders
Der Petit Pariſien meldet aus Peking daß ein

Student der Hochſchule von Tchekiang in ehren
Mitſchüler und das Perſonal der ule mit

rſenik vergiften wollte 80 üler ſind der Ver
giftung erlegen Der Mörder und zwei ſeiner Helfer
wurden zum Tode verurteilt

Ein Eiſenbahnzug unter Waſſer
Ueber das furchtbare Eiſenbahnunglück das in den

letzten Septembertagen in Amerika ſich ereignete be
che richten engliſche Blätter jetzt nähere Einzelheiten Es

wurden annähernd 70 Fahrgäſte dabei
große Anzahl verwundet Der Unfall ereignete ſich
auf der Strecke Chicago Burlington Quincy ei
dem Durchfahren einer öden Strecke brach der Blitz

ug durch eine Brücke die infolge des langen Regens
g geworden war und ſtürzte in den Fluß Da

etötet und eine

die Nacht völlig finſter war und ein furchtbarer Sturm
herrſchte ſo ertranken die meiſten Fahrgäſte die mit
dem Zuge in den Fluß abſtürzten Eine Rettungs
aktion war faſt unmöglich Schreckliche Stunden ver

ngen ehe ein Hilfe bringen konnteDie Maſchine und der Packwagen ſtürzten zuerſt ab
wobei ſie ſich von den übrigen Wagen losriſſen Jedoch
brachen dann auch die anderen Wagen die im Rollen
waren zum größten Teil nach Vollſtändig verſanken
die beiden erften Wagen von denen der erſte die
ſage h enthielt Jn dieſem Wagen kamenr Fahrgäſte durch Ertrinken um Jm letzten

agen gelang es einigen Fahrgäſten darunter einer
Frau mit einem kleinen Kind durch das Fenſter durch
zukriegen und ſich auf das Wagendach zu retten Von
hier aus gelangten ſie ſpäter mit Hilfe von Tauen an
das Ufer Die beiden h und letzten Wagen
des Zuges waren Schlafwagen davon geriet der

wobei eine Anzahl von Fahrgäſten im Schlafwagen
abteil ertrank Es hatte als das Unglück paſſierte
24 Stunden ununterbrochen geregnet Der Strom
war angeſchwollen und hatte offenbar die Brücke auch
ſehr mitgenommen

Höflichkeit und Takt
Jm Tagebuch Tagebuchverlag m b Berlin fin

den wir dieſe Anekdote Krüger und Hoffmann kom
men aus dem ſozialiſtiſchen Debattierklub wo man viel
über allgemeine Begriffe geſtritten hat Hoffmann
ſchilt darüber daß ſo viele ſpitzfindige Unterſchiede ge
macht würden Was is denn nu eigentlich für ein
Unterſchied zwiſchen Höflichkeit und Takt Das
will ich dir ſagen, meint Krüger Sieh mal neulich
ſollte ich beim Kommerzienrat Röſicke eine Reparatur
im Badezimmer machen Wie ich da hineintrete ſteht
die Kommerzienrätin mit dem Rücken zu mir nackt in
der Wanne Da zieh ich die Tür wieder zu und ſage
dabei Entſchuldigen Sie Herr Kommerzienrat
Siehſte daß ich geſagt hab Entſchuldigen Sie, das
war Höſlichkeit daß ich aber geſagt hab Herr Kom
merzienrat, das war Takt

Der ſiebente Schatzkanzler
Als Lloyd George noch Schatzkanzler war fuhr er

eines Abends im Kraftwagen nach ſeinem Landſitze

burgiſchen Handarbeiten wetteifert mit denen der
Balkanvölker Bei den weißen blauen lila Strümpfen
wird der Kettenſtich in bunten geometriſchen Muſtern
benutzt Die bunten Stickereien aus Glasperlen zieren
Halsſchleifen und Frauenmützen in zahlreichen nieder
ſächſiſchen Landſchaften Auch Metall in der Geſtalt
kleiner kreisrunder Flindern wird verwendet und
funkelt auf den ſchaumburgiſchen Schultertüchern ſo
prachtvoll wie ein glänzender Schuppenpanzer Ver
ſchiedene Mittel vereinen ſich um Reichtum und
Schönheit der Alpländer Bruſtlätze hervorzubringen
Gegenüber dieſen wundervollen Sticktechniken die die
Bäuerin als große Künſtlerin zeigen tritt der Kreuz
ſtich bei Gebrauchsgegenſtänden ganz zurück Manche
dieſer Techniken werden heute wieder neu belebt So
verwendet man in Scheeßel in Nordhannover den mit
der Nadel für den Mützenſtich gefertigten Tülldurchzug
jetzt als Bluſenſaum und die Perlenſtickereien der
Mützen Bruſt und Schulterkragen als Einſatz bei
weißen Kleidern

Lieder und OpernAbend von Carola Krémer Dich
teure Halle grüß ich wieder der Sängerwettſtreit be
ginnt Er wurde eröffnet mit einem internationalen Pro
e Arien aus Aida Tannhäuſer Tosca Butter
ly und Liedern von Gounod Schubert Reger Lavotta Noſſe
da und Hubay und von einer Dame in prunkvoll feſtlichem
Gewande blendend und valutaverdächtig für unſer prachtent
wöhntes Auge Wie viel künſtleriſche Exiſteuzen und Unter
nehmungen wird der kommende Winter bedrohen und ver
nichten Und mehr und mehr iſt unſer Konzert den Aus
ländertum ausgeliefert Man merkt ſchon jetzt wie unſere
deutſche Muſikkultur die einzig daſtand langſam aber un
widerruflich in die Brüche geht Die von der dramatiſchen
Opern Sängerin Ungarns in deutſche und ungaiſche Spache
ein r ſcheinen die Ungarn nämlich nicht ſprechen zu können
gebotene Kunſt iſt nicht blendend und das kann als ein Vor
zug gelten der nicht durch die Zinn zu übermäßiger ſtimm
licher Prachtentfaltung herabgemindert werden ſollte Die von
Natur klangvolle in der Höhe leuchtende aber bei E in

haltung der natürlichen Kraft tra Sti verliert in dem durch e Ton
kraft zu ſteigern alle Fülle und Elaſtizſtät des Klanges Auch

erſtere noch mit ſeinem vorderen Teil in den Strom J

e e

Freitag 5 Oktober 1923

der Wagin Surrey Unterwegs mußtehalten um die Laternen anzuzünden und e

George en daßr ver u übe dieater rer hatte dieshege ich be h d r v lich ohne ſein
e n merkt un p ohne enHerrn davon Da uun das Ziel e weit
war wollte Lloyd George ein anderes

verſchaffen e dabei lag das Jrrenhaus der Graf
ſchaft wo er einen Wagen zu erhalten hoffteklingelte und erklärte dem Pfortner ſeine Lage und
um dem Anſuchen mehr Gewicht zu geben Wie er

hinzu Jch bin der Schatzkanzler Schon gut antwortete der Mann wir haben hier ſchon ſechs Schatz

kanzler Sie ſind der ſiebente Aber Lloyd George
machte ſchleunigſt kehrt und zog es vor den Reſt des
Weges zu laufen

Letzte Telegramme
Die Kabinettskriſe

Ein Ultimatum der Demokratiſchen Partei
B Berlin 5 Olt ver Unſere Vermutung die wir

angeſichts der heutigen Berliner Morgenpreſſe und der
Abſage der Deutſchnationalen ausſprachen ſcheint ſich
zu beſtätigen Es iſt kaum anzunehmen daß das
Kabinett in der geſtern abend vom Kanzler projek
tierten Form zuſtande kommt Beſondere Bedeutung

rin in der Beziehung wohl ein Beſchluß den
die demokratiſche Reichstagsfraktiom
heute vormittag gefaßt hat und der dann ſofort dem
Reichspräſidenten und dem Kanzler durch den Abge
ordneten Koch telephoniert worden iſt Der Beſchluß
ſtellt ſich gewiſſermaßen als Antwort auf die Ablehnung
der vom Zentrum und von den Demokraten unter
nommenen geſtrigen Demarche durch den derzeitigen
Fraktionsſführer der Deutſchen Volkspartei dar und hat
folgenden Wortlaut Die Deutſche Demokratiſche Par
tei richtet an den Reichspräſidenten und den Reichs
kanzler die dringende Aufforderung den Verſuch zur
Wiederherſtellung der Großen Koali
tion nochmals ernſtlich vorzunehmen Wird ein ſol
cher Verſuch nicht unternommen ſo ſieht ſich die Demo
kratiſche Partei nicht in der Lage einem Kobineit
unpolitiſchen Charakters ihr Vertrauen auszuſprechen

Die Ausſichten auf die Große Koalition ſteigen
B Berlin 5 Oktober In Berliner Kreiſen nimmt

man an daß auch der Kanzler ſelbſt inzwiſchen den
Plan ſeines unpolitiſchen Kabinetts aufgegeben hat
Man ſchließt das daraus daß der Kanzler für heute
mittag zwiſchen 1 und 2 Uhr eine Sitzung des
alten Kabinetts anberaumt hat zu der alle bis
herigen Miniſter mit Ausnahme der Herren Dr Hilfer
ding und v Raumer geladen worden ſind Auch im

zu haben die Große Koalition wieder zu litien
Die Beſprechungen mit den Wortführern gehen weiter
Man verhandelt ſogar ſchon wie man uns erzählt über
eine Form des Arbeitszeitgeſetzes die allon
Faktoren genügen könnte Eine optimiſtiſche Stimmung
beginnt langſam wieder hochzukommen und die Wahr
ſcheinlichkeit ſteigt daß die zerſchlagene Große Koalition
wieder auſlebt Jrgendwelche endgültige Entſchei
dungen ſind natürlich noch nicht getroffen Einiger
maßen klar wird man erſt nach der Geſamtſitzung ſehen
Der Reichstag wird wohl keinesfalls noch heute
zuſammentreten

B Berlin 5 Oktober Die ſozialdemokratiſche R eichs tagsfraktion hat wie wir ſoeben
hören in einer Sitzung die um die Mittagsſtunde zu
Ende ging mit Stimmenmehrheit beſchloſſen auf
Grund der demokratiſchen Entſchließung ihre Mitglie

lungen zur Wiederherſtellung der Großen Koalition
wiederaufzunehmen Damit haben drei der bisherigen
Regierungsparteien den Wunſch nach Wiederherſtellung
der Großen Koalition ausgeſprochen Es ſteht nut
noch die Entſcheidung der Deutſchen Volkspartei aus
Jtem es wird ſich wohl nach all den ſchweren Erſchüt
terungen die uns um ein Haar an den Rand des Ab

des gebracht hätten alles in Wohlgefallen auf

Vert Die Lohnmeßzahl für Reichsarbeiter
erlin 5 Oktober Nach den geſtrigen Verhandlungen im Reichsfinanzminiſterium mit den Slven

ter Erde e 23 h n We ahl für die
rbeiter für die laufen63 000 feſtgeſetzt e e

Die Franzoſen derzichte e den Treueid der Eiſen
ahner

B Berlin 5 Oktober Die franzöſiſchen Beſatzungsbehörden im Ruhrgebiet hatten bekannt egelen a

die deutſchen Eiſenbahner die den Dienſt
wiederaufnehmen wollten den Treueid auf die
franzöſiſche Regie abgeben müßten Nachdem die
Eiſenbahner dieſe Forderung abgelehnt hatten er
ſchien eine franzöſiſche halbamtliche Nachricht in der
geſagt wird daß man niemals daran gedacht habe
von den deutſchen Beamten den Treueid zu verlangen

Der Revolver im Parlamentsſaal
Paris 5 Oktober Nach einer Meldung aus

Mexiko hatten zwei Abgeordnete in der Kammer
einen Streit in deſſen Verlaufe der Abgeordnete
Delcon durch einen Revolverſchuß von ſeinem Gegner
getötet wurde

dem ſonſt muſikaliſch ſorgſam ausgearbeiteten Vortrag fehlt
es an Geſtaltung und Unmittelbarkeit des Empfindungsaus
drucks ſo daß man nicht warm werden konnte Die Tann
häuſer Arie wirkte bei dieſer Ausſprache direkt peinlich
Franz Seebach habe ich nicht beneidet bei ſeinem ver

e Bemiülhen Wagners Verdis und Puccinis blühendem
vcheſterkolorit mit dem an ſich einförmigen und nackten Klavier

ton en Es iſt im Grunde doch immer ein pro
blematiſches Beginnen Opernarien zum Klavier zu ſingen

Karl Waoetrich
Röntgen Photographie von vorgeſchichtlichen

Knochenfunden Der Pariſer Phyſiker Boudoin hat
übherraſchende Entdeckungen gemacht indem er Knochen
der jüngeren Steinzeit mit r durch
leuchtete Er fand in ihnen fremdartige Körper wie
Steine und Metalle Noch merkwürdiger waren die
Wunden die an den Knochen fe llt werden
konnten und die eine ganz neue Anſchauung über die
in der Urzeit verwendeten Waffen geſtatten Ob es
e hierbei auch um vorgeſchichtliche Krankheiten han
elt die in geſchichtlicher Zeit verſchwunden ſind ſoll

ein näheres Studium der Röntgen Photographie
ergeben

Wie Brahms durch die Blume kritiſierte
Brahms war ein Jugendfreund des Komponiſten
Bernhard Scholz der es ihm freilich an Begabung
nicht gleichtat Es war nun für den Meiſter peinlich
dem Freund wenn dieſer ihm ſeine Werke vorlegte
die bittere Wahrheit zu ſagen und ſo zog er ſich ſo
gut es ging aus der peinlichen Lage Als ihm Scholz
einmal ein Trio vorlegte ſah er die Partitur auf
merkſam durch nahm dann zum Schluß in ſeiner Ver
legenheit das letzte Blatt zwiſchen die Finger rieb es
ein wenig und ſagte zu dem geſpannt das ürtil er
wartenden Scholz Sag mal Bernhard wo haſt du
denn das vorzügliche Notenpapier her Als Scholz
Schillers Lied von der Glocke vertont hatte und
Brahms nach der Aufführung um ſeine Meinung
fragte beſann ſich der eine Weile und ſagte dann
unverwüßſtliches Gedicht

Parlament ſcheint man de faecto bereits angefangen

der in der Reichsregierung zu erſuchen die Verhand
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Landabgabe Umrechnungskurs ab 6 bis gör
9 Oktober 66 900 000 für je 1 Goldmark

1 Zentner Roggen am A Oktbr700 MillionSchlüſſelzahl ges Buadruggewerbes S
Fort Oktober 5 Millione

nſchlüſſel ab Okt 100 000z des Buchhandels ab 5 Okt
eront 90 Prozent

eldumlauim duen 2002

Mittelkurs des Dollar
am 4 Oktober S 550 000 000 Marr

1 Goldmark
130 625 000 Geld

Kabinettskrife und Deviſenmarkt
Der Markrückgang ſetzt ſich

politiſchen Lage weiter fort Jn Bdie Deviſenkurſe weit über Newyorker Parität hinaus
die geringen Zuteilungen eine Aufhäufung der

Deviſennachfrage im Gefolge haben
Mittagsſtunden waren Dollarnoten bis zu 600 Milliv
nen geſucht Gleich nach der amtlichen Feſtſetzung die
auf ungefähr 550 Millionen lautete wurden fürd iuee Preiſe angelegt Dollar ungefähr
in heutigen Deviſenmarkt hielt die ſtarke

Nachfrage bei völligem Materialman
Dollar war am Beginn der Börſe

Pfund 2,9 Milliarden

sr
brandbezieher Dem Siegerlän
die ſtarke Steigerung der Selbſtkoſtengerufen durch die fortwährende Erhöhung der Löhne Frach

ten Brennſtoff u

am 15 Zevtember 3183,7

e gen
131 279 761 Brief

der re
n gingen geſtern

tralen Kurſe zogen ſcharf an
wurde mit 37,05 Franken gegen 25Geſtern in den beſſerte ſich alſo um 50 Prozent

J So Mil
Döllarſchätze

395 Millionen Goldanleihe 540 bis 550 Millionen

Heutige Deviſenkurſe

Geld Brief
ne Ailres

S

iillh

r

S

n auf genommen

A MontanaktienmarktStinneswerte wieder im Vordergrund Deutſch
Luxemburger gewannen 4,6 Milliarden Gelſenki3,2 Milliarden Bochumer ſetzten 8,4 MilliardenMannesmann 3 Milliarden Phönir hege

Am Markte der Kali

Des

5

r daeire Milreis
n D Deſterr abgeſt ſtahlwerke 2,3 Milliarden180 werte ſtiegen Salzdetfurth und Weſteregeln um etwa

Heldburg nannte man mitrüg ershall mit 1,2 Milliarde
Bei den chem

D1 Milliarde Pro
4,5 Milliarden
mendorf mit 4209Werten ſtiegen Badiſche Anilin um 1 Milliarde en
Berliner Anilin und Oberſchleſische Koks 500 Mil
lionen Scheidemandel 2 Milliarden Prozent

ſetzten A E G 200 Millionen
höher ein Felten Guilleaume gewannen auf neue
Auslandskäufe 2,6 Milliardentriſche Unternehmungen 750 Millionen

Schuckert und Siemens K Halske
ogen als Stinneswerte um 2,1 Milliarde an

arkte der Schiffahrtswerte gewannen Ham
burg Südamerika 2,8 Milliarden Für Paketfahrt kam
ein variabler Kurs nicht zuſtande
625 Millionen Lloyd 300

Am Bankaktienmarkt ſtiegen Handelsanteile
um 1,9 Milliarden
Hypothekenbank um 100 Millionen

Von öſterreichiſchen Werten ſetzten
Oeſterreichiſche Credit um 50 Millionen Wiener Bank
verein um 100 Millionen höher ein
Spezialwerte ſtiegen um etwa 1 Milliarde Proz
Linke Hofmann und Stettiner Vulkan

ihren Kursſtand
Waggon 400 Millionen
Millionen Norddeutſche Wolle 550 Millionen Kraus

Salzer i250 Millionen Amnet Fawannen Deutſche Erdöl 2,5
pu 1 Milliarde Deutſche Petroleum 300 Millionen

Amſterdam 5 Buenos Aires 560
Srüſſel 8 Chriſtiania 10 Kopenhagen 10 Stockholm 10
elſingfors 10 Jtalien i0 London f 1 Pfd Sterl 8

ovork für 1 Dolbar 6 Paris 5 Schweiz 10 Jugoien 1228 Wien D Oeſterr abgeſt 10 prag 12

Dollarkurs 593 500 000 Mark
Jn Berlin wurde heute mittag der Dollar amtlich

it 598 500 000 Mark bewertet
An der Newyorker Börſe wurde geſtern in

Schlußnotierung die deutſche Mark mit 0,0600002 Cents
u 0,00000021 Cents Briefkurs am Tage zu

it 6,00000025 Geldkurs 0,00000026 Briefkurs be
nachbörslich 0,00000019 Geldkurs

Briefkurs was eine nachbörsliche Dollarparität von
315 789 bedeutet

Repartiert ſind

Elektromarkt

500 Millionen

Kommunalbank

350 Millionen

Rückgang des Franken
in Paris 5 Oktober
der geſtrigen Börſe

Franken wiederum
wurde nachbörbl

Eigene Drahtmeldun
ging der franzöſiſ

78,50 zum Pfund 300 in pnerich mit 78,07 bis
Der Dollar wurde mit 17,30 bewertetbelgiſche Franken erlitt noch größere Verluſte er wurde

geſtern in Paris nur mit 84,10 bezahlt Auch die neu

der Handelskammern über die
e im September weiſen darauf hin

m Uebergang weiterer großer Teile vonSe e e zur elver ch eengertig n h
ge

ungsmittels erfo
Einzelhandel

ndiger Grundlage feſt

ehe en r 77 v zm mitteldeutſchen Braunkohlengebiet t dieüber dem durch Streits i 857 trämonat eine Steigerung erfahrenben ließ gegen St de Krnate nach
eugung kam im Septembe
an Briketts r ſtarke Einzum i auf Stapel

kefürchteter ſtarker Preise
die Nachfrage r r

den Schwig gewonnen iſt ſolange nicht r en jetzt in

eines wertb dt an Vin e a
icht diee und der
gen ſicherzuſtellen

rer mußte
werden konnten Die Lage

er

de ehe r mehrfach nr geruSprengſtoffe und mit er Erhöhung der Gehälter und Löhne

1 Milliarde Mark
Franken notiert

Berliner BVörſe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

tz BVerlin 5 Oktober
Das Mißverhältnis zwiſchen der ſcharfen Deviſen

ſteigerung und der hinter dieſer Deviſenſteigerung ſtark
zurückbleibenden Kursbewegung der Effekten das in
den letzten Tagen vielfach zu einer
Kurſe auf Gold umgerechnet geführt hatte ließ heute
etwas nach Die Großinduſtrie hatte für Montanwerte
ſo umfangreiche Kauforders geſandt ſo daß
die Kurſe ſich hier vielfach verdoppelten
übrigen Marktgebieten herrſchte im Hinblick auf die
innerpolitiſche Lage Zurückhaltung Jmmerhin
hat auch hier die Kaufneigung zugenommen da Geld

27057500 mit 2,3 Prozent reichlich vorhanden war
u den erſten Kurſen wieder etwas Material offenbar

z Beſchaffung von Lohngeldern ſeitens der Klein
doch wurde das Angebot bereit

ſtanden

Geſellſchaft für elek

Hanſa gewannen
illionen

Am Markte der

e

ehe eepreßt werden muöhungen vermehrte zeitweiſe
We Tr allgemeinen aber blieb ſie äußerſt

angels an Vetriebskapitaliender gehe m Wegen mangelnder Kaufkraft der Haus der

der e öä
ſtark einge

S änkt vder zum ganz eingeſtellt werden da die
r Gelder nicht aufgebrachtrig Arbeitgeber wie Arbeitnehmer äußerſt ſchwierig Jn der

nduſtrie war der Abſatz geringer als im V
daß Feierſchichten eingelegt per mußten

u die Entlaſſung von Arbeitern nicht e imngehenten ſedeg

und ſchaffung von Druckhpapiere aufbringen können

bierung der

Freilich kam

und Baxveriſche
Darmſtädter um

Baſalt ver
2 Milliarden

Eiſenbahnverkehr 7
auf

er Se cmeee re ſind die Wie r Batraus ſchlechte Lage Jhre Bankun ſind derart ſie eine weitere Vr
Dur nicht r und zurzeit die Einſtellung der Bau
w r niſſe haben den Weltmarktpreileere kaum noch ein alte Auf
weder vom en vom Ausland neue Aufträge herein
Selbſt Anfragen Umfange lagen nicht vorDer tragen in raten hat in er

meei an eAndaner der angenblgn Verhältn lich vermeidenlaſſen Jn der Jnduſtrie r Erden iſt das gördd
t inſolee der ſchwankenden verhältniſſe und

allgemeinen Abſ nung faſt zum Stillſtand Thürkommen Bei dem Rückgang der Bautätigkeit und den
immer ſchwieriger geſtaltenden Verkeh ltniſſen war eia kaum zu verzeichnen Die Lage der San
ſt o hat im September eine weitere Verſchlech

er n b Ala ma gliwrelta de im allgemeinenle triebe zu mehr oder weniger umla ſeien verſtehen mußten auchteve v ehe der Belegſchaften
ließen ſich nicht umgehen Das geſamte deutſche Druck

r e ſich in ſchwerer Notlage Am ſchwierig

en iſt di ähnlichſchwierig cher W die Akzidenz und Werkdruckereien die

nur mit größter Mühe Löhne Gehälter und Mittel für Be

Bei den Valutawerten ſtiegen Bagdad I 800
Millionen Zolltürken 600 Millionen Ungariſche Gold100 Millionen Proz Lombardiſche Prioritäten ſetzten
um 500 Millionen höher ein Anatolier gewannen
1,2 Millionen Kanada 100 Millionen Balitmore verdoppelten ihren Kursſtand und erreichten einen Kurs

von 6 Milliarden Kalimarkt ſtiegen Otavium 1 Milliarde M Die ein heim iſchen Renten
waren weiter be Aprozentige Reichsanleihe und
4prozentige Konſols 5000 Proz Dagegen büßten
3prozentige Konſöls 5000 Prozent ein

Verlaufe blieb die Tendenz feſt Das Ge
ſchäft wurde etwas ruhiger Mexikaner zogen um
2 Milliarden Proz an

Der Kaſſainduſtriemarkt zeigte ſehr feſte
Haltung

Jm weiteren Verlauf zogen beſonders Montan
werte wieder an Görlitzer Waggon und Lüders über
ſchritten den Kurs von 1 Milliarde auf das Gerücht
von einer Fuſion mit Oberbedarf Deutſchatlantiſche La
Telegraph ſtiegen von 600 Millionen auf 1,5 Milliarden
Kursverdoppelungen ſind noch zu verzeichnen

Kupfer Telegraph Berliner Humboldt Maſchinen
Weiter zogen im Verlaufe an Mannesmann undGeſellſchaft für elektriſche Unternehmungen ſowie J

ungariſche Renten

Nachbörſe
Eigene Drahtmeldung

Jn der dritten Börſenſtunde waren beſonders
Laurahütte und Paketfahrt feſt Am Montanaktien
markt bemerkte man neue rheiniſche Käufe

Der Dollar war anttlich mit 600 Millionen bei
6prozentiger Zuteilung ſtieg aber dann bald wieder
auf 620 Millionen

Leipziger Börſe
Eigene Drahtmeldung

Leipzig den 5 Oktober
Die Tendenz der r Börſe am heutigen Wochenſchluß G

iſt als ſteigend zeichnen Auf allen Marktgebietenſetzten die Kurſe mit 7 zum Teil beträchtlichen Steige

rungen ein die mitunter über eine Milliarde Prozent
hinausgingen Angeſichts der auch heute allgemein zu be
obachtenden Zurückhaltung konnte ſich wiederum die
Geſchäftstätigkeit nur in engen Schranken abfſpielen da die
hohen Kurſe an und für ſich ſchon große Geldmittel erfordern
Die feſte Grundtendenz dauerte im ganzen Verlauf der Börſe
an Sie führte mitunter bei den variabel gehandelten Werten
größtenteils zu weiteren teilweiſe beträchtlichen Aufſchlägen
Sehr große Gewinne die teilweiſe beinahe Verdoppelungen
ausmachten waren namentlich auch am Bankenmarkt zu
verzeichnen Am Anlagenmarkt war die Tendenz bei
ſehr kleinem Geſchäft ſehr feſt wobei verſchiedentlich noch be
trächtliche Aufſchläge zu verzeichnen warenJm Freiverkehr führte die lebhafte r e in
einer ganzen Anzahl von Papieren zu Steigerungen die die

berliner Vörſe Fortlaufende Kursnotierungen von heute
Der Kurs des Vortages iſt Einheitskurs Kurſe in Millionen Prozent

Ferthest Anleih 100 ndurſe in MillionenMark
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alle ame n 50 u in Wgute h der Pe

der Vertreter der Anklage beantragte die Frage nach
mildernden Umſtänden zu

vuekung gefolgt war erregt auf und ſchrie h ver

Senrteilt werden Gnadenbrocken weiſe ich
Sowohl der Vorſitzende wie der Bere tiger hatten zu

Nr 234 Seite 4

e
Wirkung dieſes

eine re Ka
e e den braun e e Laſt des

eithen ewahr gewiſſermaßen anch als Zeugen za

r mußten der eklagte ſowie ſeinolfram ihm und den Prozeßbeteiligten vorSe Pferde herab wurden gemeinſam mit

alle Einzelheiten noch einmal hergeſtellt die
an dem verhängnisvollen Morgen des 3 Mai

921 reden h Mk d le m die e
na rüft die Kleidung Kähneder alle möglichen Sachen aus ſeinem Schloß herbei

holen mußte aber auch der Schatten blieb nicht un
chtigt den der Zeuge Bellin wahrnahm alsrr v Kahne auf ſeinem ſerde angeritten kam Als
is muß geſagt werden daß ebenſo beſtimmt n

wie Bellin bei ſeiner ſchon geſchilderten ſchweren Ve
r des Angekla rn blieb dieſer ſelbſt alles in Abr ellte Jrgendeine Uebereinſtimmung auch nur

auf beſcheidenſtem Gebiete war nicht zu erzielen Diee nſätze in den beiden Ausſagen ſind unüberbrückbar

Wiederaufnahme der Verhandlungen im
s ſchilderte der Zeuge Arbeiter Karl

Bellin aus

nach Petzow zu gehen
einen jungen Menſchen getroffen habe der Vogeleier
ſuchte Bellin will den Unbekannten gewarnt haben
worauf jener aber erwiderte Ach das macht nichts ich
hin ja hier zu Hauſe Er ſelbſt habe ſich dann auf die
Morchelſuche begeben und nach etwa fünf Minuten
einen Schatten bemerkt Es habe ſich herausgeſtellt
daß der Schatten von einem Pferde ſtammte und zwar
war es ein Pferd auf dem Herr v Kähne ritt Jch
Mbe fährt der Zeuge fort ſogleich den Eindruck ge
Jabt daß Herr v Kähne den jungen Mann im Auge
hatte dagegen konnte ich ſelber nicht bemerkt werden
weil ich hinter Tannen ſtand Dann fiel ein Schußder junge Mann der unmittelbar vor das Pferd des
Herrn v Köhne gelaufen war rannte weiter worauf
ein zweiter Schuß fiel Jch habe dann deutlich geſehen
wie der junge Mann Kern wurde

Der geſtrige letzte Verhandlungstag brachte nur noch
eine kurze Beweisaufnahme Der Unterſuchungsrichter
Landgerichtsrat Dr Kachler bekundete daß der Zeuge
Bellin ihm gegenüber als Tag des
zwiſchen Kähne und dem jungen Laaſe niemals de
X Mai angegeben ſondern ganz allgemein von einem
ſchönen Frühlingstag Anfang Mai 1922 geſprochen

Auf Wunſch eines Geſchworenen wird weiter
e daß Bellin ſeine belaſtende Bekundung

n Tage nach Ausſetzung der Belohnung gemacht
Dann wurde die Beweisaufnahme geſchloſſen

und der Vorſitzende formulierte die Schuldfragen Als

tellen ſprang der AnKähne der bis dahin völlig ruhig der Ver
zichte u mildernde Umfſtände ich will nach dem R echt

ich zurück

otsdam ziemlich fließend wie er Anfang
Mai 1921 nach Werder geſahren fei um von dort aus

Er berichtet weiter daß er

d von dem was im Mai 1921 im Petzower
r hen ſei von dem Verbrechen an dem jungenaaſe als de ürheber er r Angeklagten v Kähne
bezeichnete s ſpreche dem Tod des jungend r einen rer T Se nteil alles ſpreche
dage der Fundort Dicicht die ei artigeSte der Leiche das Vehien jeglicher Gründe für

der Revolver geſiche

dritter Hand

kannt
damals nachweislich in

geklagtengegen den je ung re Leiche
nach der Auffin
und unpſychologiſch benommen haber zur Sicherheit die Ausmomente würden aber
ſage des Zeugen Bellin der S Behauptungen
beſtimmt nicht aus den Finge geſogenHauptargument dafür ſei die Watſache daß der Fund

einleitend er trotz mancher

Wi Grundmee en zu
ein freiwilliges AusdemLebenScheiden die Tatſache

J r h n die Sicherungnter erſager eing arekbtet Die Annahme

Fiſchern erſchoſſen worden ſei ſei ganz abwegig Er
ſchoſſen habe ihn einer der ortsangehörig war der
Grund hatte dieſen Zuſammenhang
Das RNenommee dieſer Herren v Kä
mit der Waffe hantierten ſei ja aus den zahlreichen
Schießaffären des jungen und des alten Kähne be

Der Sohn komme nicht in Betracht weil er ſich
Schleſien au

Deshalb ſei es t h daß ſielenkt habe der ſicheſonders merkwürdig

Halliſche Nachrichten

Laaſe ſei von
daß er von

an verheimlichen
ne die dauernd

ehalten habe
der Verdacht

Alle Verdachts

ätte Ein

r Nähe der rLeiirre d el a als Drt e a ammenſtoh s zwi
ähne und dem jungen Laaſe angegeben habe

anwalt zu verneinen Die Schießereien in Petzow be
deuteten eine eminente politi Gefahr Jn einem
Rechtsſtaat ſei ein Menſchenleben immer noch viel mehr
wert als eine geſtohlene Tanne oder eine zertrampelte
Wieſe Wer dieſen Rechtsſtaat nicht anerkennen undvon ſeinem ſten aus harmloſe Vergehen
gleich mit der Waffe ſühnen wolle dem müſſe bedeutet
werden daß ein ſolches Verfahren im Rechts nicht
geduldet werden könne Erſter Staatsanwalt Gerlach 6
bat die Frage nach Totſchlag zu bejahen und diemildernden Umſtände zu verneinen

Da die Geſchworenen alle verneinten
ſo mußte auf Freiſpruch des Angeklagten erkanntwerden Die Nachricht von der Freiſplechung ver

breitete ſich geſtern in Potsdam wie ein Lauffeuer Jn
den Straßen rotteten ſich rößere Menſchenmengen zu
ſammen die vor das Lokal Jmmle in der Linden
ſtraße 44 zogen wo Kähne fein Fuhrwerk nuntergeſtellt
hatte Die nach Tauſenden zählende Menge vroteſtierte
gegen den Freiſpruch und ſtieß laute Verwünſchitagen
gegen den Herrn von Petzow aus den ſie mit Steinen
bombardierten Schließlich konnte v Kähne unter dem
Schutz eines rieſigen Polizeiaufgebotes die zefährdete
Gegend verlaſſen nachdem ſein Fuhrwerk noch oft das
Ziel von Steinwürfſen gebildet hatte

Ven Frage nach mildernden e bat der Staats

der

Vereinsmitteilnngen

o wegan 98 e am 7 Oktober 9T V II vbeide ber Platz1 ußr 98 Wacker I aſerriag Treffp 12,00 Walhalla

V f L Halle 96 Handball Am Sonntag finden folgende

K V Jgd 1024 2

Spiele ſtatt 1 ſpielfrei 2 Boruſſia II
99 3,30

Klubhaus ſtatt
glieder iſt erforderlich

1 Jun 98 11,00 98er Platz
Piat 1 Jod 98 90 56er Platz
3,30 96er Play

4,05 Fav Platz Treffp 244 daſelbſt

frei 1 Jun 99 Merſ
Junioren bei Sterzel
glieder iſt unbedingt erforderlich

Preußen Komet Morgen

in Stadt Dresden

2,00 auf dem Exerzierplatz
Kranzfpiel 1238 Treffp 3211 Hettſtedter Bahnhoßen Erben ſmtſcher MitgliedesSonnabend Verſamm
iſt Pflicht 7 Uhr Jugendverſammknng

tun um den aufgeregten Mann der immer wieder ſammlung Erſcheinen aller Pflicht Vordem Vergnügungs
mit der Fauſt auf die Barriere t zu re ausſchußſitung 7 z I o inigung 3,20und ihn darauf hinzuweiſen dag n m Geſetz dieſe Sandanger 3 III 1,30 Sandanger Treffr ung notwendig ſa a punkt der i Elf bei De et der Tonraren erstwurden dann nach vorſätzlicher et ag u Ruder Geſellſchaft von 1874 Relſon Sonnwach r n Todeserfo owie nach 8 Uhr pünktlich Monatsverſammlung Zahlreiches Erſcheinen

r V e Sie wen wer Ruder Die lieder einſchl Damen
ergriff der Vertreter der age er Staatsanwa uderClubi das Wort zu ſeinem Plädoyer Er betonte des Hall Ruder Clubs treten am id dem und

Das Spiel in Sandersleben findet nicht ſtatt
Sonnabend ab 4 Uhr Training fämtlicher Mannſchaften Am
Dienstag dem 9 10 findet unſere Monatsverſammlung imBeginn 8 Uhr Erſcheinen ſämtlicher Mit

V f L 96 JugenbAbteilung Verbandsſpiele am 7 10
2a Jun 98 9,30 Wer

2aJgd Wacker IIa
1 Knaben Boruſſia 9,00 Bor Platz

H S V Favorit Spiele am 7 10 1 PreußenKomet
Komet 243 Fav Platz Treffp 2,00 daſelbſtfteunde III 4,00 Sportfr Platz Treffp 3,00 Moſtech 4 ſpiel

eburg Freitag den 5 10 48 Uhr
Sannſaaſtzſ dungen ter Hervenmannſchaften und erſten

Das Erſcheinen aller gaktiven Mit

Sonnabend
ſammenkunft ſämtlicher Handballer und Fußballer mit Damen

V OI ia 1 Eintracht I 344 2 Eintracht IIm 3 III Verbands und

H F V Sportbrüder 04 Sonnabend den 6 10 abends8 Uhr im Vereinsheim Reſt Stadt Sedan Mitgliederver

iſſchen

Jgd

1,00 Zoo Jad

1 Reſ Preußen
3 Sport

abends 8 Uhr Zu

Am
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ne Bedingungen werden fat erermin bekannt gegeben 1942 fälzg der Auktion 10 Uhr voruitt Schießgraben

Kuh Ackerſchleppe Heute z
Gre ma dne

z
1 Zweiſcharpfluger 34

Bekanntwach00 37 00 Mit Wirkung vom 5 d M k P figende i grLeucht So x Heizgas das Kubikmeter 23 Millionen
e S5Seute Gewerbegas das Kubikmeter 20 MillionenLichiſtrom die Kilowattftunde 28 Millionen

rer un eStrom Großabnehmer diVolles O rich e ſt e Waſſer das Kubiſkmeter MillionenAnfang 28 uhr los Die Preiſe werden t
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markkonten 17 Erhöhung einer ung
ſtützung 18/19 Petitionen

Hierauf ichen tie St
Hakle den hDer e e

x rch die Vexordnung des Herrn
Rei sminiſters dergipavsgn vom27 Sep
tember ds Js tritt für den Steuerab
zug vom in gern eineu a er n als dieätze um die ſich der 15337 von 1090
des Arbeitslo e e aregelmäßig dur erviel un
für die zweite SeptemberbälfteWieſen Srnt igungen mit
von Wo oche feſtzuſetzendenSerbatinisga u berechnen ſind Dieſe
Re gelung findet erſtmalig auf den Arheit e W t der nach dem

September 1923 fällig geworden undgeza t worden iſt Die erbet l
beträgt für die Woche vom 1 bis 6 Ok

er eDer nach VBornahmemaßiannaen vehaltende gefrag en
voll en Mark nach untenkeurunde 4484z iel cher Weiſe wird auf Grund
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i t uNachrichten s
Sonntag dem von nachmittags 3 Uhr ab zum A rbeitsdi en ſt und zum Abtransport der reſtlichen Boote im alten
Bootshaus Holzplatz 6 an Die Beſitzer von Privatbootenwollen dafür ſorgen daß ihre Boote auch Paddelboote um
gehend nach dem neuen Bootsplatz in Trotha gebracht werden
Das Sag Bootshaus am Holzplatz wird endgültig geräumt

Schwimmverein v 19802 Sonntag den 7 OktoberAutſet der Damen und Herren nach der Heide Heideſchlöß

chen Treffpunkt 3 Uhr nachmittags am Hettſtedter Bahnhof
Sonntag vormittags von 410 Uhr ab im Stadion Handballübungsſpiel Zahlreiche Beteiligung erwünſcht Jn der letzten
Monatsverſammlung ſind die Monatsbeiträge für ordentliche
Mitglieder auf 1 Goldmark Jugendliche eine halbe und Kna
ben und Mädchen Goldmark unter e rorunbelegung des
LandabgabeUmrechnungskurſes feſtgeſetz

Nennen zu Grunewald
Preis von Harzburg 11 000 Mark 2000 Meter

Weils Tauſendmarknote Kaſper 2 Taſſo Jentzſch 3 Revo
Ilutionär Tarras Tot Sieg 31 Platz 15 34 FernerRaſtelbinder Ferrara Leicht 1 Länge Hals 1 u
Kinden Hürdenrennen 5000 Mark 2800 Meter 1 Herrn R
Oswalds Fuchsmajor Oertel 2 Hymphe Bismarkh 3 Wal
küre Franzke Tot Fiege 22 Platz 13 13 Ferner Vergangenheit Adolphus Sehr leicht 71 Länge Un
verhofft Rennen 5800 Mark 1000 Meter 1 Se von
Oppenheims n Tarras 2 Roskva Kaſper 3 Schirmherr H dt Tot Sieg 17 Platz 10 io FernerFeſcher Teufel Rahel Kampf Hals 54 Länge Lor

re Ehrenpreis und 12 000 Mark 4000 Meternen
Herrn Heinz Stahls Ritter Blaubart Dyhr 2 MinorS ängen 9 lRennen 30 000 Mark

1 Geſtüt

Tot Sieg 12 ren 31800 Meter Herrn v nHohe Serte Hereis 2 Aberglaube m mermann s Rot

dorn Bleul Tot Sieg 67 z 16 P Eitelkeit Sicher er en albtJagh rennen6000 Mark 3500 Meter Paateße Reichsgräfin
S 2 Sinn Fein Duade t le L Lewicki Tot

ris o t z e erner u enerert nreis der cherhütte 6800 Marſt Weils entete Kaſper 2 TrajanZ S g Ludwig Tot Sieg 19 Platz 13
18 Ferner Mandarin Leicht 124 2 Längen Kopf

Freitag 5 Oktober 1925

Vorſchau auf Grunewald
Die

am Sonnabend mit einem Renntag
82 S des legitimen Sports ſteht A

renbogen Rennen

W eten in Claudius Aralinda Lagune

Unſere Vorausſagen
GeſtüitWelt See i ne W Dark 4 Rengen Hampelmann Lagune a Cebria Moloch

Rennen Caſa Jena Weiſtriſ Rennen Queen
Henrietta Stigmaria

Vorausſagen für Dresden am 8 Oktober
1 Rennen Gigerl Vocation 2 Rennen Bennewar

Propulſor 3 Rennen Frun ſuchten rin 4 Rennen
Lilienſtein Taugenichts Rennen Palette Wirbel
6 Rennen o 7 Rennen PropukſorGebhardt

onſtanza und

Deutſches Turn und Sportabzeichen Am Sonntag

e eu e iger Stra terauch kurze Strecken geLaufenſtatt Die beteiligten Vereine wollen Herren als Ordner ſtellen

Das neue Heim des Halliſchen Ruder Clubs Wie wi
erfahren muß der liche Ruder Club den am Holzplatz
gepachteten Platz räumen Der Klub hat es trotz der Ungunſt
der Zeit fertig gebracht auf ſeinem neuen Grundſtück Trothae
Straße 17 ehemals Kaffeegarten für ar ſportlichen un
geſellſchaftlichen Zwecke eine lage zu i
Für die Ruderer iſt eine geräumige Bootshalle mit d
dazugehörigen Umkleide und Nebenräumen erbaut wordeEin Platz für die re r Abteilung u
ein Tennisplatz ſoll noch hergerichtet werden ſo daß di
Ruderer jeden Ergänzungsſport auch im Winter treiben kön
nen Für die geſelligen Veranſtaltungen ſteht ein große
Saal mit den erforderlichen Verſammlungs und Reben
räumen zur Verfügung Der parkartige Garten mit Muſik
halle iſt durch den Abbruch verſchiedener Stallgebäude noch
mehr vergrößert und eine beſſere Ausſicht nach dem Waſſer ge
ſchaffen worden Ein ſchöner Aufenthaltsplatz für den Som
mer iſt hier entſtanden Aeußerſt günſtige Straßenbahnver
bindung iſt vorhanden da die Halteſtelle unmittelbar vor dem
Grundſtück liegt Es du wohl in Deutſchland kaum einen
Ruderklub geben der e ine ſolche Anlage wie ſie ſich derHalliſche Ruder Club in der Trothaer Straße 17 geſchaffen ha

n die noch bedeutend erweiterungsfähig iſt ſein eigen nennen
ann

Skitagung in Oberhof Die Vertreterverſammlung des
Deutſchen Ski Verbandes in Oberhof war von allen deutſchen
Unterverbänden und dem Oeſterreichiſchen Skiverband be
ſchickt Die Berichte des Hauptvorſtandes und der AusſchüſſeSport Touriſtik Jugend Förderer Fach Wiſſenſchaft Lehr
wart wie die Mitgliederzahlen 46 000 und 15 000 Jugend
liche zeigten rege Arbeit und erfrenliches Vorankommen in
jeder Beziehung Der Jahresbeitrag wurde auf 20 Vold
pfennig einſchließlich h feſtgeſetzt Der Förderer
ausſchuß hat 100 in und ausländiſche Förderer gewonnen
Der ſoll bei dem Kultusminiſterium beantragen daß dem Jugendſtkilauf künftig dieſelbe Förder
wie etwa dem per und dem immen zuteil wird
Skilehrer des D S V gibt es 406 Kampfrichter 362 DeAusſchuß für Sport legte eine neue zeitgemäße Wettlauf
ordnung vor die angenommen wurde Der Amateur
paragraph wurde wenn auch nur teilweiſe auf bayeriſchenAntrag wieder eingeführt denn bei allen Wetktläufen in
Ausnahme der Meiſterſchaften können die vom Sbvortausſchuß des D S V als Berufsſkilehrer bezeichneten Länfer
in einer Sonderklaſſe bewertet werden Bei genügender Zahl
und Leiſtung kann der D S V den Landesverbänden eine
Meiſterſchaft für Berufsſkilehrer einräumen
Die Deutſche Skimeiſterſchaft wird in Jsnyr ausgetragen der Hauptſtaffellauf
kommt nach Thüringen die nächſte Vertreterverſammlungfindet in Tegernſee ſtatt Außerdem wer die Wettläufe
in Kloſters und St beſchickt Den ſtellvertretend
Vorſitz in D S V übernimmt Gſur der Vorſitzende de
e den Werbe und PreſſeausſchtK Spiegel Chemmnitz den Wiſſenſchaftlichen Ausſchuß Dr

h c Diem wurden J Schneider BevlinJugendausſchuß und C J Luther München Schriftletker

Zguckerpreise
gultig ab 4 OKt 23 Me4Gem Helis Pfd 28 700 o00

Sſedesalz Pfd 5000000
Zündhölzer pro Schachtel 3 000 000

I

eburitmule bar

Nihhon e uine Polen
III

bilktgſt ab Lager Halle a S abzugeben
Paul Klelnau Großhandlung

Tel 8554 Schmeerſtr 20Mehrere tücht Vertreter ort

zünciapp
Motvrrad hrinen ſofortverkäuflich b04321

Otto Voigt Halle a S
L Wuchererſtr 87 Feruruf 1271

In größt M Auswahl

wir depa Ferkel Läuferſchweine

eet von a ter 11 Uhr abweinen u rgertgrß auch Getreide u

t eln mit in Zahlung h4483
Bruchhardt Lolhaerstt Iel 3560

Zahle bezonten Sehr hohe Preie

Kanin U Leyenkelle

u 7teamster undaniwurſfelle
s0 wie alle anderen Felle

Sammlor Fünger
Abderzougt Euoh h04323

fellrentrale Lessingstr 28

S krit Wilsdorf Fernruf 4926
i Nahbe Bahnhof Nuhe Walhalla

Losehätwroit von 7 Uhr ahbds

Verſteigerung
Am Donnerst den
11 d vormitt11 Uhr werden im

Rittergut Tragarth

r verkichev2 ein
4 Erle42 Srieitang

Bedingungen werd
im Termin bekannt

gegeben Ex656
e Gutsverwaltg

d uligg Hülle ca
aus anzerchromleder
Jungmannbäliefudeniistetel

Grobe Auswahl
F Orwald Berger
Gr Ulrichstraße 40
Eing Kanlenberg

Küte
Diei jg Dame w

a Sonnt abd um6 Uhr v Herrn aus
Merſeburg in der
Magdehurgerſtr an

g w u mitBetr ins Ka rSuenit w d
Roß ging w t
um bald Rachr
eten unter B

a d Exp d Bl
Vill Fahr
a ehe 18,p I

Biete an

el

L Wu ererſt t
Für Levensmiſtel
gutes Damenrad

v tauſen geſucht
Off 1 6617 a d

Mit den Wochenſchriften

Die Propyläenu Bayeriſche Heimat r
Briefanſchriſt München 2 B Z

Am Platze ſtark verbreitet

Bevorzugt für alle
M Familien Anzeigen

Anerkanntes Werbemittel für Handel u Juduftrie

h Weltere BeilagenDer Wor Der Workenſammler u Aus dem Rechtsleben

3 u 1e

Brillanten
Golg u Silber Bruch

auft ständig zu reellen PreiſenEmil pöeiich h un Uhrmachermeister Hart

Steuertaſe v
17j Jungen gelbe
Felgen rote Hand
griffe Ang
bergerweg 18Vriketts Grude
unter Soegrr von
2 Zir ab Off3133 a d Exp

Weise un
e ameſtellt e u

od ſp titwe mit un

Wyrt n
a ddu i s n i

Jntell ſtre ungMann mi größ Vm

n aelgr blſich Se o
p

I Einheir i eff u H z Exp
Hebiſd Dame
48 eigen Hetntw Ver m nur ſ

z Pr evS Selboder

Fl Leipzigerſtr i alamtetrasseG erh Fahtr 7 egegen gutenW zus getan Städt re 5Off unter D nikum Wis maronenh Progr d d SekretRad geſtohlen a nJamilien reigniss h P ifemnennt

1 ſelten flotter

ſtpreu n
1 leichmitteijährig ne
wert zu verkaufen

r h Eroner
draun Karton mit

werden in den Hall Nach richten dem gröesten

nd beebtesten Anzeigenblatt bekannt gegeben

Henneh
32 Jahre altJ a tigen

mitenwünſcht 2 eburg iſt zu kug Nehme
u net a uteit e Sch achtviehHatattervell et in Tauſchin aut Stell r Bernhardüſir 38 Freiimfelderſtr t37

e n nhauptpoſtlagernd a a tgvas x An
e

zu kaufene Beleh unter K t ba ugeben Exped BlW ken 18 povercogtmant n
öſterr Staat b50 Minlard a mabzug denſt 1

Suche f Geſch aufrn u 10 Mille Kbäferdund rugeſf

ar pohe Sr Sienl i Le

Flotter Herr
28 J alt deutſch

a hs S

2cS e 1000 M onen Velohane lge n unt ür die Wiederbeſchaffung meines

J A 131 poſtlag SAinneneorf e Late s Kwergrehp inſchers
Jx cF J S r ounnagabend em Sue ie vlee



4 Rennen
te Wirbel
Propulkſor

m Sonntag
Stadion10 Kilometer

gebäude noch
m Waſſer ge
r den Som
aßenbahnver
bar vor dem

kaum einen
ſie ſich der

eſchaffen ha
eigen nennen

ammlung des
llen deutſchen
verband be
er Ausſchüſſe
nſchaft Lehr
000 Jugend

ankommen in
ruf 20 Vold
der Förderer
r gewonnen
riſterium be
e Förder
zuteil wird

er 362 Der
PVettlauf
Amateuruf bayeriſchen

ttläufen in
m Sportaus
meten Läufer
ügender Zahl
rbänden eine

einräumen

in Jsnyaffellauf
verſammlung
die Wettläufe
Uvertretend
orſitzende De
zreſſeausſchitt
Ausſchuß Dr

eider Bexlin
Schriftletker

D

rbreitet

el u Jnduſtrie

Rechtsleben

en flotter
reuße

t n
prig preisverkaufen

Proner
10

Ig Kuh
Nehme

Schlachtvieb

verſtr 117
pen rechts
ter

III

Feſ aut W wie
Zinſen

3325 Exp

huung
neines

S
e

Stadt Jeitung
Halle den 5 Oktober 1028

S n in he von e Welche

umme udie llten und Se
d

Beim Etat des Schlacht und Viehhofe
e ver 586 734 000 000 M ungedeckt sgaben

he von 714 734 000 000 M ſtehen Einnahmen von
128 000 000 000 M entgegen Sämtliche Geb
mußten bereits immer wieder erhöht werden
nun n ſie ſich automatiſch erhöhen und nach
Goldmark unter Zugrundelegung des ichen
Dollarmittelkurſes berechnet werden Als Grund
u i die auf 200 Proz erhöhte Gebührs es 1914 mit Abrundung auf volle Millionen

gelten Die Gebühren werden von Fall zu Fall von
dem Kuratorium feſtgeſetzt Dieſe Nenordnung ſoll

r zum 31 März 1924 in Kraft bleiben Eswurde hierbei betont daß trotz der hohen Fleiſchpreiſe
der Schlachthofbetrieb als gut bezeichnet werden kann
Auch die nungen waren befriedigend weil viel
von außerhalb hier geſchlachtet wird Jmmer mehr

doch ſteigen die Au n Große Reparaturen an
Maſchinen ſind nötig welche 25 Jahre im Betrieb

und bisher nur wenig repariert ſind Dann auch
die Betriebskoſten bedeutend höher als im Jahre 1914
die Kohlenpreiſe ſind um 234 Proz geſtiegen Löhne
und Gehälter haben ſich dem Friedensſtand angepaßt
ſo daß es alſo notwendig iſt die r
als Grund gebühren zu verdoppeln Es wurde die
neue Gebührenordnung angenommen und zug
einer Kreditaufnahme von 3 Milliarden die die Käm
mereikaſſe der Kaſſe des Schlacht und Viehhofes leiht
m d ver Ferien bis in die jüngſte

währen Ferien n die it erfolgten Erhöhungen der Gas und Waſſer
preiſe wurden genehmigt Hierbei wurde über die
ungleichmäßige Behandlung der Bürgerſchaft ge
ger weil durch die verſchiedenen Ableſe und Ein

ſſierungstermine Ungerechtigkeiten zutage getreten
ſind Es wurde hierbei betont daß eine Aenderung
der bisherigen Methode nicht vorgenommen werden
könne Die Gutſcheine hätten gute Aufnahme und

n Die Spanne zwiſchen Ableſen
und Einkaſſieren ſoll auch möglichſt verringert werden
Der Verſuch gleichzeitig Ableſen und Einkaſſiren vor
nehmen zu I hat nicht befriedigt da die Boten
meiſt zurüchgekehrt ſind ohne Geld zu erhalten Vor

wurde daß ein freiwilliges Selbſt
ableſen zu jeder Zeit und daran anſchließend ſo
fortige Zahlung des ſo ermittelten Betrages jedem
Konſumenten anheimg würde Dieſer Vorſchlag
fand allgemeine Zuſtimmung und ſoll ernſtlich er
wogen werden

Die Städtiſche Sparkaffe und Stadtbank
planen die Einführung von Gold fparkonten

wertbeſtändige Spareinlagen Eine Goldmark ſoll
gleich Dollar bewertet werden Auf Papiermark
verkehr kann ſich die Sparkaſſe kaum noch halten Die
Goldſparkonten erfahren arg ige Kündigungen und
zwar bringt täglich Geld 3 Proz einmonatige Kündi
gung 356 Proz dreimonatige Kün 35 Proz
und ſechsmonatige Kündigung 3 Proz Als Stichtag
ſoll für Einzahlung der Kurs des nüchſtfolgenden
Werktags gelten bei Auszahlungen der Kurs des
Tages der Abhebung Die Zinſengutſchrift erfolgt am
Ende des Kalenderjahres Die Mindeſteinzahlung ſoll
o Dollar gleich einer Goldmark betragen Während
die Sparkaſſe koſtenlos arbeitet erhebt die Stadtbank
Speſen Die Berechnung der eingezahlten Beträge er
folgt erſt nach Deckung durch die ſtaatliche Goldanlei
denn die Sparkaſſe muß ohne Riſtko bleiben Der
der Kursbeſtimmung eventuell überſchießende Papjer
markbetrag wird in Papiermark gutgeſchrieben in
etwa fehlender Betrag iſt nachzudecken Der Zinsfuß
beſonders für längere Kündigungen kann nicht höher
geſetzt werden weil die Sparkaſſe irgendwelche Un
koſtendeckung vom Sparer nicht erhebt

Als ganz unhaltbar hat ſich die jetzige Veranlagung
der Hundeſtener erwieſen da die Erhebung viel zu
ſpät erfolgen kann Es koſtete der erſte Hund bisher

10 000 der zweite 20000 uſw oder 3 und 10 Gold
mark nach der Baſis vom 1 April 1923 Auch dieſe
Steuer ſoll wie alle übrigen um das zweihundert
fünfzigfache erhöht werden ſo daß jetzt der erſte Hund
bis 10 Goldmark 400000 Papiermark X 250 alſo
100 Millionen Steuern koſtet Der Ausſchuß ſtimmte
dieſer Erhöhung zu verlangte aber gleichzeitig eine
neue Zählung aller ſteuerpflichtigen Hunde da die
Zahl von 6000 Hunden hier als viel zu gering erſcheint

Auch die Desinfektionsgebührenordnung ſoll jetzt wertbeſtändig gemacht werden Lohn
und Gehaltszahlungen Koſten für Chemikalien Kohle
und dergleichen machen jetzt alle 14 Tage Erhöhungen
der Gebühren nötig ſo daß der Satz für eine Desinfek
tion von 4 M auf 15 M erhöht mal den Beſoldungs
faktor der Beamten zu rechnen iſt Weiter hatte der

ſtrat beantragt das Hoſpitaleinkaufs
geld um das Tauſendfache zu erhöhen fo daß z B
eine 55 Jahre alte Frau 22 Millionen einzuzahlen
hätte Der Haushaltsausſchuß erhöhte diefe Summe
auf das 5000fache jedoch ſoll im Bedürfnisfall auf das
1000fache herabgegangen werden Auch die Markt
ſtandgelder ſollen um 100 Proz erhöht und nach
dem Beſoldungsfaktor der Beamten wertbeſtändig ge
macht werden

Der Bauausſchuß hatte der Uebernahme der
Dreierbrücke vom Fiskus als ſtädtiſches Eigen
tum und damit der Unterhaltungspflicht zugeſtimmt
Auch der Haushaltsausſchuß genehmigte dieſen Be
ſchluß

Schließlich wurde noch die Anfrage geſtellt wie wert
die Vorarbeiten zur Vornahme von Notſtands
arbeiten gediehen ſeien und ob man in Kürze eine
diesbezügliche Vorlage erwarten könne Seitens des
Magiſtrats wurde hierauf erwidert daß dieſe An

elegenheit energiſch bearbeitet werde Am notwendigen ſeien Wohnungsbauten für die aber in erſter Linie
Facharbeiter erforderlich ſeien Am zukünftigen Hafen
in Trotha ſoll ein Umſchlageplatz geſchaffen werden
und beim Reich ſei bereits ein diesbezüglicher Antrag
um eine Beihilfe geſtellt worden Der Ausſchuß gab
ſeine Zuſtimmung dazu daß ſofort die Goldberge ein
geebnet und der Boden für Bewirtſchaftung brauchbar
gemacht werde Dieſe Arbeiten ſollen ſchon am Mon
tag in Angriff genommen werden

Wertbeſtändige Einlagen bei Spar
kaſſe und Stadtbank

Sparen iſt Unſinn war das Schlagwort das die
Sparkaſſen veröden ließ das Beamte und Angeſtellte
auf den bedenklichen Weg des Spekulierens trieb oder
u einer Anlegung des Geldes in Waren in einem
mfange führte der ſich von den Grundſätzen ſpar

ſamer Wirtſchaftsführung oft weit entfernte Leider
mußte man denen die die Sparkaſſe mieden ſolange
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Der Erfolg der Sammlu
gewordenen Geldſcheine war
Sehen in Waſchkörben uſw ganze

den 8 Oktober erö

Altershilfe
der kleinen wertlos

alle Erwartungen
achten SchulkinderUnunterbr aufHaufen von Geld

ochen br

an Die kleinen Scheine wurden als Altpapier ver
kauft die großen ſorgſam ſ ortiert Zahlreiche Groß
kaufleute und Firmen ſpendeten namhafte BeträgeAn ihrer Spitze marſ er n
Comp mit einer M ark Die Poſtbeamtinnen

monatlfanden ſich wieder mit ihrem regelmäßigen
Beitr e ein 3 uonnſenAltershilfe ergaben hie men Mittel Die

ahlreiche Konzerte
a

Die egärtner brachten Ge
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Neuregelung des Stenerabzugs vom

Mit Wirkung
Steuerabzug vom
rungen
die ſich der 10 v H

Arbeitslohn
vom 1 Oktober

desgetreten umArbeitslohnes betragende
Steunerabzug nach dem Familienſtand des Arbeit
nehmers
mäßig durch Veroxdnuſobald die gouehn
forderlich machte Die ſortſchreitende Geldentwertung
und die damit verbundene E der
Gehälter
lich
als

Anſchluß
Hiernach

und W eſetzt und eerkigr
eine Neuregelung er

rhöhun undſowie der Werbungskoſten Ihben es erforder

acht die Ermäßigungen in kürzeren Abſtänden
isher der Entwicklung

Die Verordnung vom 27 Se
eine automatiſche Anpaſſfung der

n Seplenber ſieht dahe

ember rrmäßigungen durch
an den jeweiligen Lebenshaltungsindex vor
hat der Arbeitgeber künftig die Ermäßigungen

ſelbſt zu berechnen Dabei iſt von den in der zweiten
Septemberhälfte in Geltung geweſenen Frmäßigungs
ſätzen auszugehen Dieſe Sätze find mit einer vom
Reichs miniſter
wicklung

der Finanzen auf Grund der Ent
des Lebenshaltungsinder ermittelten und

öffentlich bekannt gemachten Verhältniszahl zu ver
vielfachen Die Regelung findet
Arbeitslohn Anwendung der nach

erſtmalig auf den
dem 30 September

fällig geworden und gezahlt worden iſt Die Verhält
niszahl
abzuges
bis zum Ablauf der Kalenderwoche fällig

iſt jeweils bei der Berechnung des Steuer
von dem Arbeitslohn zugrunde zu legen der

geworden
und gezahlt worden die die Verhältnisfeige u iſt für die rhältniszahl

Die Verhältni
woche des Oktober 67

Szahl beträgt für die erſte Kalender
Bei der Berechnung des

Steuerabzuges von dem in der Zeit vom 1 bis zum
6 Oktober einſchließlich fällig gewordenen und ge
zahlten Arbeitslohn ſind alſo die Ermäßigungen der
zweiten
Daher beträ B bei wöchentguten ſür den See und

Septemberhälfte mit 6 vervielfachen
r ahlung die

die Ehefrau je 172800 6 1036 800 für jedes Kind
1 152 000

pauſchſatz 1440 000 X 6 8 640 000 M
X 6 6912 000 der ſog Werbungskoſten

Die Verhält
niszahl für die ſpätere Zeit wird jeweils als Ver
hältniszahl für die Ermäßigungen veim Steuerabzug
vom Arbeitslohn unter Angabe der Geltungsdauer
durch die Tagespreſſe bekannt gemacht werden

Unter Hinweis auf die Aus
Reichspräfidenten vom 26 Septem

meverordnung des

r d J und dieVerordnung des Befehlshabers vom 27 September
müſſen Anträge für den Druck und Vertrieb von Flug
blättern die ſich mit politiſchen Angelegenheiten be
faſſen ſowie Anträge auf das Erſcheinungen neuer
Zeitungen und Zeitſchriften an den Herrn Vefehls
haber nach Dresden gerichtet werden während Anträge
auf Genehmigung zu polttiſchen e ehe in

Kommangeſchl en Räumen an den Herrn anten
von Magdeburg Turmſchanzenſtr 21 zu richten ſind

Neue Ueberdrucknarken und ſaubere Stempel
Ueberdruckmarken werden außer den angekündigten
auch zu 800 000 M auf den kleineren Ziffernmarken zu
100 M lila 200 M lilarot und 400 M braun ſowie zu
2 Millionen Mark auf 300 M grün und 500 M ziegel
rot hergeſtellt Einkommenſteuermarken gibt es jetzt
zu 5 und 10 Millionen im
100 000

Muſter der Marken zu
Der Unterdruck iſt bei beiden Marken hell

braun der Markenſtempel bei 5 Millionen rot bei
10 Millionen graugrün Die Markenſammler wer
den auch mit Freude von einer Verfüqung des Reichs
poſtminiſtetiums hören die ſich gegen unſaubere und
unlesbare Poſtſtempel richtet
Aufſichtsbeamten ſollen mit allen Mitteln darauf halten

Sendungen deutlich und ſauber geſtempelt tagung der Verhandlung Es ſollen noch Zeugen gedaß alle
werden

de Amtsvorſteher und

auf 100 000 Eine Aufrundung aufvolle findet nach einer Verfügung des
Re im Einvernehmen mit demder Finanzen jetzt bei der ar
allen laufenden einmaligen von Ver
ar ührniſſen ies giltrente nurinſoweit ſtatt als die errechnete Summe 100000 M
oder beträgt Gebührniſſe die dieſen Betrag

Erhöhung
Not kartenſtener beträgt mit Wirkung vom 8 Oktober 1923

n end zwanzig Millionen Mark für jedes Karten

nicht erreichen werden für den Zeitraum
eines Jahres im voraus nur noch auf beſonderes Ver
langen gezahlt auch wenn es ſich um gleichbleibende
fortlaufende Zahlungen handelt Altrentner ſollen auf
die Möglichkeit einer günſtigeren Verſorgung nach dem
Altrentnergeſe eſen werden ebenſo auf dieZahletgers chriften für Gebührniſſe unter
100 000

5 die noch unterſtützt werden Für die
Förderung von Hochbauarbeiten mit Mitteln der pro
duktiven Erwerbsloſenfürſorge ſind neue Grundſätze
aufgeſtellt worden Neubauten von Dauerwohnungen
werden abgeſehen von Landarbeiterwohnungen nur
noch durch die Mittel gefördert die auf Grund des
Wohnungsbauabgabengeſetzes aufkommen oder vom
Reich zur Verfügung geſtellt werden Die Mittel der
produktiven Erwerbsloſenfürſorge kommen nicht mehr
in Betracht Hausinſtandfetzungen an privaten Wohn

ebäunden können mit Mitteln der produktiven Für
orge gefördert werden wenn und ſolange die Anu

zahl der Haupiunterſtützungsempfänger in der Ge
meinde durchſchnittlich mehr als 1,5 Prozent der Be
völkerung beträgt Die Zuſchüſſe gehen bis zum zwei
fachen Betrag der erſparten Erwerbsloſenunter
ſtützung Dachgeſchoſſe können von den Gemeinden
ausgebaut werden wenn dieſe dafür ſorgen daß be
ſondere Erwerbsintereſſen der Privaten ausgeſchloſſen
bleiben Die Gewinnung von Bauſtoffen und Bau
teilen durch ein gemeinnütziges Siedlungs vder Vau
unternehmen für eigene Zwecke kann gefördert werden

Büchereinſi durch die Krankenkaſſe Die
Krankenkaſſen erhalten durch eine Verordnung des
Reichsarbeitsminiſters auf Grund des Notgeſetzes
weitgehende Befugniſſe die den Arbeitgebern und

neuen

den Verſicherten empfindliche Laſten auferlegen Die
kann den Grundlohn den Arbeitsverdienſt

vo n und von den Lohnklaſſen abſehen
auch den Verdienſt als Grundlohn beſtimmen Dabei
kann tägkich am volle 100 000 nach oben aufgerundet
werden Der Kaffenvorſtand kann beſtinrmen daß die
Arbei Liſten über die Löhne an den Zahltagen
einrei und ihre Bücher und Belege für den Kaſſen
vorſtand zur Nachprüfung dieſer Liſten offenhalten
Die Meldungen ſallen dann weg Der Vorſtand kann
ferner verlangen daß die Beiträge am Tage der Lohn
zahlung n werden bei verſpäteter Einzahlung
zu ewertet nach der Reichsrichtzahl der Lebens

der Spielkartenſtener Die Spiel

Die rpreiſe abermals erhöht Ab geſtern
d die ſe für Zucker Salz und Streichhölzer

wiederum erhöht worden Es koſtet das Pfund
ucker 7 Millionen Mark das PfundAtonen und eine el Streichhölzer

onen Mark
jänm Jhr wtrige jubilärn bei dergehe T Okto e er ffner Friedriche Paul Roder Kurt a e

lbſtmord Geſtern abend wurde ein Dienſtmädchen in
ihrer Kammer ger A von ihrem Dienſtherrn erhängtaufgefunden herbei Arzt konnde ochden Tod e e e Mol ur et ſes ſich o
nichts in g bringen
n h m e e ehe die etWer der Saale in der Nhe des gs die Leiche

eines jä Mannes an Die Perſonalien konnten
noch nicht feſtgeſtellt werden

Von der Straße Geſtern vormittag wurde in der
Leipziger Straße beim Ueberſchreiten des Fahrdammes eine
Frau von einem Perſonenkraftwagen erfaßt und zu Boden ge

ſchleudert Schrecken davon
Geri chtszeitung

Strafkammer
Eid gegen Eid

Wegen Mißhandlung und Beleidigung im Amte
hatte ſich geſtern ein Unterwachtmeiſter der Schupo zu
verantworten Als er eines Nachts einen Ungemüt
lichen der auf dem Schlamm Fenſter einſchlug feſt
genommen hatte und vor ſich herführte kamen ein
25jähriger Kanzliſt und ein junger Kaufmann wie
dieſe behaupten noch ganz nüchtern von einem
Ball Der Kanzliſt beiläufig bemerkt Mitglied des
Stahlhelms machte nun Bemerkungen darüber wie
der Schupobeamte den Feſtgenommenen abführte Ob
nun eine Animoſität gegen die Schupo dabei eine
Rolle ſpielte ſei dahingeſtellt jedenfalls will der
Kanzliſt geſagt haben Wenn ich Beamter wäre
würde ich es nicht ſo machen ich würde die Perſo
nalien feſtſtellen oder den Arreſtanten zur Wache
bringen wogegen der Angeklagte behauptete daß
der Kanzliſt ihm gleich die Fähigleit zum Schupo
beamten abgeſprochen habe Als er von dem Kanz
liſten noch weiter beläſtigt worden ſei habe er ihn
feſtgenommen und zur Wache gebr wobei ihm
wiederholt durch langſames Gehen Widerſtand ge
leiſtet worden ſei An der Ecke Oleariusſtraße habe
der Kanzliſt ihn an die Bruſt gegriffen und um ſich
geſchlagen dabei könne es vorgekommen ſein daß er
r Beamte beim Brechen des Widerſtandes dem

Kanzliſt das Geſicht geſtreift habe Der Kanzliſt da
gegen behauptete erſt auf der Wache vom Angeklagten
geſchlagen worden zu fein Seinen Freund den
jungen Kaufmann habe man nicht mit in das Polizei
gebäude gelaſſen Als er der Kanzliſt nun die
Wache betrat habe der Angeklagte ſofort geſagt So
du Lump jetzt giht s erſt eins in die Freſſe und dann
habe er ihm ins Geſicht geſchlagen und geohrfeigt
Auch ein anderer Polizeibeamter der aus dem Neben
raume gekommen habe ihn geſchlagen Dieſe Dar
ſtellung wurde durch die eidliche Ausſage des jungen
Kaufmanns unterſiützt Dieſer will einen Schrei in
der Wachtſtube gehört und darauf energiſch gegen die
Tür gepocht haben woraufer hineingelaſſen ſei Auch
er habe einen Stoß bekommen in der Wachtſtube ſo
fort den blutigen Mund ſeines Freundes geſehen
doch ſei ihm auf ſeine Bemerkung man habe dieſen
geſchlagen geantwortet worden er ſei nur hingefallen
J ein ärztliches Atteſt beſtätigte die Verletzungen
Dieſen eidlichen Ausſagen ſtanden ni nur das
Leugnen des Angeklagten ſondern eidliche Ausſagen
von drei andern Schupobeamten gegenüber die nicht
nur nichts von der Mißhandlung geſehen haben
wollen ſondern erklärten ſie hätten es ſehen müſſen
wenn ſolche Mißhandlung vorgekommen ſei Es ſind
alſo vor Gericht zwei oder drei Meineide geleiſtet
worden Ob darüber je Klarheit geſchaffen werden
kann iſt mehr als zweifelhaft Der Staatsanwalt
neigte dazu der Ausſage des Kanzliſten und deſſen
Freundes mehr Glauben zu ſchenken und beantragte
gegen den Angeklagten 3 Monate Gefängnis Dem
Angeklagten wurde dagegen von ſeinem Polizei
leutnant das beſte Zeugnis ausgeſtellt auch von dieſer
Seite betont daß den Beamten immer wieder ein
geſchärft würde ſich aller Mißhandlungen und Be
leidigungen zu enthalten Das Gericht kam zur Ver
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vom 25 Oktober der ſchon die vorige Schwurgeri ode e hatte mußte So mat
aufgerollt werden vorige Verhandlung durch
das Ausbleiben eines ſ wichtigen Zeugen
ebrochen werden e r nen

er Angekla m n w erTer Selbſtmorde verſuncht was die Sta
anwaltſchaft i rlich als
legen wird Der Angeklagte i
helm Dreſcher in Piesdorf
am genannten Tage abends der eUhr ſeine Ehefrau

iemnandſeinem Grundſtücke erſchoſſen zu haben N t
die Tat geſehen ſo daß die Anklage ſich lediglich auf
Jndizien ſtützt und ein großer Zeugenapparat auf
geboten werden mußte Vielleicht ſäe e Dreſcher tnicht auf der Anklagebank wenn er der Tat nicht
r begangen hätte die nicht in Einklang mit ſeiner
rzählung über Schweinediebe die ſeine Frau er

ſah müßten zu bringen waren und die fürſeine Schuld ſprachen Er hatte erzählt daß als er
um 8 Uhr in ſein Bett habe ſteigen wollen ſeine Frau
ſich aber noch einmal auf den Hof begeben habe er
plötzlich zwei Schüſſe in kurzem Zwiſchenraum ge
hört habe Er habe ſich darauf ſofort wieder an
ekleidet ſei auf den Hof gegangen wobei er ſeine

Frau in der Küche habe liegen ſehen und dann als er
die Tür zum Schweineſtall ſowie die Tür 27 ver
zur Straße ſührenden Schlippe habe offen ſtehen ſehen
auf die Straße geeilt wo er um Hilfe gerufen habe

Nun hat ſich aber auf dem Hofe unweit des Stalles
eine große Blutlache r und wie der Vor
ſivende dem Angeklagten ſchon vorhielt ſoll ſeine Frau
durch die beiden Kehlkopfſchüſſe ſo ſchwer t
worden ſein daß ſie ſoſort zuſammengebrochen ſein
muß und gar nicht mehr imſtande geweſen ſein kann
ſich noch bis zur Küche zu ſchleppen wo ſie tot gefunden
iſt Man hielt es auch für ſehr zweifelhaft daß Diebe
ſchon abends 8 Uhr alſo zu einer Zeit da ſie doch ſehr
leicht überraſcht werden konnten auf den Diebſtahl von
zwei großen Schweinen hätten ausgehen ſollen Weiter
war auffallend daß der Angeklagte kein Geräuſch
hört haben will und daß Pulverſpuren im Tſog der Toten vorhanden geweſen ſind Jn Piesdorf 4

oll nur eine Stimme ſein die dahin geht Hier liegt
Gattenmord vor Das Benehmen des Angeklagten
nach der Tat ſoll auch ein ganz ſonderhares geweſen
ſein Obwohl er Schweinediebe vermutete hat er doch
ſeinen ſcharſen Hund nicht aus der Stube gelaſſen Das
Tier ſoll auch nicht angeſchlagen haben Und als nun
der Angeklagte auf der Straße den Hilferuf ausgeſtoßen
und darauf ſein Gegenüber der Gaſtwirt Beek ſofort
erſchien da benahm ſich Dreſcher wie der Zeuge be
kundete ſehr auffallend Nur von Schweinedieben
hatte er dem Gaſtwirt zugerufen kein Wort von ſeiner
Frau und er ſoll auch nicht an die Leiche gekommenfein als er dazu mehrfach aufgefordert wurde Der
Schweineſtall iſt zwar offen gefunden worden aber eine
Zeugin hat das Grunzen der Tiere erſt nach den
Schülſſen vernommen Weiter hat man feſtgeſtellt daßdie Kugel in die Waſchhaustür gedrungen iſt ſte iſt
aber nicht gefunden worden muß alſo entfernt worden
ſein Ein wichtiger Zeuge wird in dem Prozeß der
Adoptivſohn des Angeklagten ein Berliner Kauſ
mann fein de aber erſt heute am zweiten Ver
handlungstage vernommen werden wird Man er
fuhr aber ſchon am erſten Verhandlungstage aus dem
Munde des Oberlandjägers Gieſemann daß dieſer
Sohn ihm geſtanden habe der Vater habe ihm eines
Tages erklärt das könne ſo nicht weitergehen mit
ſeiner Frau entweder ſie oder er müſſe weg Er habedann ihn gebeten jemand ausfindig zu mahen der die

Frau töte man könne ja einen inediebſtahl vor
täuſchen In ähnlicher Weiſe hat der Sohn ſich auch
gegen den Zeugen Beek erklärt Anfangs iſt auch der
Gedanke aufſgetaucht daß dieſer Sohn die Pflegemutter
ermordet haben könne doch konnte einwandfrei feſt
e n er ſich um dieſe Zeit in Berlin be
unden hat

Wenn nun der Angeklagte der Mörder iſt welches
iſt das Motiv zur Tat Dreſcher behaupteie ſich in
der 26jährigen Ehe recht gut mit ſeiner Frau vertr
zu haben und kein Zeuge ſcheint vorhanden zu ſein
von ernſten Streitigkeiten des Ehepaares etwas weiß
Aber die Frau hatte ſeit 16 Jahren ein ſchweres Bein
leiden das wohl noch ihren Tod herbei rt haben
würde Sie ſoll auch magenleidend geweſen ſein Jn
folge dieſer Leiden ſoll die Frau launiſch geweſen ſein
Er ſoll nun ſchon gr Lebzeiten ſeiner Frau ſein Auge
auf ein junges Mädchen rfen haben mit der
er durch ſeine Arbeit auf dem Gute oft zuſammen kamNoch zu Lebzeiten ſeiner Frau ſoll er ihr ein Heirats
verſprechen gegeben haben Gleich m der Ermordung
der Frau hat er dies Mädchen zu ſich genommen

Nach Vernehmung von etwa einem Dutzend Zeugen
wurde dann die weitere Verhandlung auf heute ver
tagt Beſondere Bedeutung den Ausgang des
Prozeſſes dürften auch die Feſtſtellungen des Gerichts

Schatz habenikers Dr

Vereinsnachrichten
Die Aufnahme von Mitteilungen unter ernur gegen Bezahlung Anzeigen betr 5f r

keine Aummahmeanſtaltungen finden an dieſer Stelle
Volksbühne Spieltage nächſter Woche Montag Allesum Liebe L 2 Werk Mittwoch Der Ferigi M

Werk von e Werkabends 8 Uhr Verſammlung im Stadt en aus en

gar h r e über dasnächſt finde rbſtvergnügen Alle mi erſcheinen
Plattdütſcher Vereen Holl faſt Sünnabend den F 10

amm

tonrer eſamg e ge Punkte upis dat Jnfinn vun alle Maaten Bedingung un twors
anföhrten Klockenflag Achteran ward t noch heel gemütlich
un heurm an diſſen Abend ok nige Maaten plattdütſche Lands
lüd und Frünn Totritt

Lokalverband haliſcher Kegelklubs Sonntag den T 10
nachm 258 Uhr findet im Keglerheim ordentliche Generalver
ſammlung ſtatt Sehr wichtige Tagesordnung Kaſſen und
Jahrosbericht Neuwahl des Vorſtandes Verſchiedenes
ſportliebende Kegelbruder muß pflichtgemäß hieran

Wehrwolf B d Ortégruppe Halle Montag den
8 Oktober abends 9 Uhr im großen Saale des Neumarki
ſchützenhauſes reine Mitgliederverſammlung Erſcheinen aller
unbedingte Pflicht Ferner werden die eraden gebeten
möglichſt zahlreich an dem Deutſchen Abend der Ortsgruppe
Sieglitz bei Könnern am Sonnabend dem 6 Oktober teil
zunehmen Näheres durch die Bezirksführer

Nontag den 8 10r de e Ken 7 a S 1860abends 725 Uhr Vorſtandsſihung im Koburger Um 8ebenda Monatsverſammlung mit wihigee Sonne
t n Frauengruppe tagt Ssmänner werden

Kriegerverein Alemannia Die Monatsverſammlung am
Freitag findet im Verbindungshaus der Alemannia auf dem
Pflug Albrechtſtr 7 ſtatt Vollzähliges Erſcheinen erwünſcht

Verein ehem Dragoner Morgen Sonnabend abends
8 Uhr im Vereinslokal Generalverſammlung und Vorſtands
wahl Zahlreiches Erſcheinen der Kameraden erbeten

D R K B Kyffhäuſer Verb d Kb und Kh Sonn
S J Oktober vorm 10 Uhr Monatsverſammlung im

9 chützenhaus e
GebirgsJnfanterie Regt 188 Wiederſehenstag in

Sonnabend 2,05au findet tt AbfahrtKlub Jmperator Sonntag den 7 10
4 Uhr und 14 10 nachm 4 Uhr Verſammlung im Reſtaurant

re Frieſenſtr 31 Anſchkießend geſelliges Bei
Herren Club Nelſon 1021 Mittwoch den 10e

ng Treue x ſehen uns durch dieGelden gendnot zu dem am Son pene
den Konzert im Thaliaſaal den beveits

nochmals zu eladen auch andere Ermittlungen angeſtellt werden ehe erheben Dasbeginnt pintin s u
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n Frieden ſie iſt zu dumm
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R Geſhihte der some Nil

Roman von Erna WeißenbornDancker
Mawdr verb Fortſetzung

Wielt
Sie mußte es wiederholen
Sonne Das iſt aber mächtig verrückt Sie

ſneßen ſich mit den Ellbogen an ein paar ſtiegen die
erſte en und bückten ſich um ihr Geſicht ganz

zu nDu biſt jon Kütten Op mien Deern
Pfui, meinte das kecke braune Mädel das den

Ball hatte r es lachte auch ein wenig verſteckter
als die anderen aber es lachte

Eine unſichtbare Hand ſtrich das Lächeln vom
Mund der Kleinen Sonne Es war plötzlich fort und
hatte nur ein wunderliches Zucken gelaſſen ein Zucken
das vom Herzen hergufkam und in ganz kleinen zit
ternden Stößen ſich über Mund und Wangen breitete
And oben in den Augenlidern endete

Schocko dachte ſie Und war in der Minute erfüllt
von der Empfindung ſie habe nur einen einzigen
Freund auf der Welt der ſie verſtehen und der ihr
helfen könne und als ſei diefer einzige Freund eben
Kur der Hund Schocko

Nun ſchaukelte ein buntes Beutelchen vor ihr auf
nd ab

Häuferſt du
Sie konnte nur mit dem Kopf ſchütteln
Hol Geld von deiner Mutter und kauf dir Läufer

Dann wollen wir ſehen ob wir dir welche abgewinnen
Bnnen

Wieder ein Kopfſchütteln
Menſch biſt du döſig, ſagte ein Junge Laßt ſie

Jch bin nicht dumm, wollte ſie antworten Aber
vas Zucken da drunten im Herzen war ſo ſtark ge
worden daß die Stimme nicht mehr gehorchte

Halliſche Nachrichten
kel zwiſchen Holz
hörten

Sie ließ ſich die Stuſfen hinunterzerren und ſtand
ſtumm und verzweifelt in einem Kreis

rüber ihr Deerns da wollen wir mal was anderes
ſpielen Und ehe ſie fort konnte waren ſie um ſie
herum wie eine Schar fliegender Krähen hatten ſich
an den Händen und ſangen fangen es laut und hell
zum Himmel und Licht hinauf

Jm Jahre fechsundſechzig
Jn einem Städtchen klein
Da ward ein Kind geboren
Und das hieß Humpelbein
Zum triatriahumpel zum Triahumpelbein
Zum triatriahumpel zum Triahumpelbein

Die Kleider flogen und die Füße tanzten Das Lied
ſchrie als ſeit es tauſendſtimmig Sie fingen es noch
einmal an und merkten plötzlich daß der kleinen Sonne
ein Strom von Tränen über das ſchmale Geſicht lief
Da brachen ſie ab und löſten den Kreis Das Mädel
mit dem Ball kam zu ihr

Warum weinſt du denn bloß Komm ſei man
ſtill da haben wir uns doch doch nichts bei gedacht
Komm ſag das man nicht dein Mutter nach

Sonne Mai tat den ſchlingenden Arm von ſich ab
Jhre Tränen liefen und rannen Sie hinkte aufs Haus
zu kletterte die Stufen hinauf und ſchob ſich durch die
Tür Jm Flur traf ſie Schocko Sie nannte ihn
beim Namen leiſe von Schluchzen erſtickt klomm zum

Trockenboden hinauf und kroch mit ihm in einen Win

Wir ſpielen Tick, erklärte eine Ueine Dicke Du Schäfer
kein R

m m en ar Du ſaßen ſiemußt uns eehrl d de nan wenn du uns Hund irt und
haſt Verſtanden dem Körper undJa ſchwarzen AugenAlſo los Sonne Mai iſt Als Trina MaiDer Haufe ſtob auseinander die Mädels hinüber hatte und hinausgegangen war ſetzte
auf die andere Straßenſeite die Jungen ein paar ſich noch einmal in den Kiſſen auf Sie verbarg ihre
Schritte weit gefalteten Hände unter der Decke ſenkie den Kopf und

Na nun lauf nun lauf doch zu holte zu der flüſternden Frage aus die ſie vorhin beim
Sie verſuchte eine kleine Strecke nur Nachtgebet un weil ſie ſich vor ihrer MutterDu biſt ja n Humpelbein, ſchrien die Jungen geſchämt hatte Lieber Gott warum bin i einKiek einer an da dat is n Humpelbein Kommt Fanweibeint

Still lag vie Kammer Das Fenſter hinter dunklen
Vorhängen die Tür mattſchimmernd da der Schein
der draußen hängenden Flurlampe ſie traf Jn den
Baumwipfeln draußen ſang der Abendwind Seine
Melodie tropfte herein und wurde in der Ruhe der
bier ſchließenden Wände Wirrniz und Angſt

Lieber Gott warum bin ich 7 Humpelbeinf
Die Straße lag wieder da im wechſelnden Licht

wie heute mittag Die Wölkchen wanderien und mal
ten Schlöſſer und Tiere an die Leinwand die der
liebe Gott vor fein Reich geſpannt Schürzen flogen
und Füße ſtampften Ein lachendes Spottlied ſchlug

in ſtillem
regelmäßig zu atmen

Er hat jetzt keine Zeit, dachte die kleine Sonne
Jch will ihn morgen noch einmal fragen

Sie legte ſich zurück und taſtete vorſichtig über das
Bein hin Wenn es wüchſe wenn es plötzlich ſtark und
lang wäre wie das andere Wer wußte ob das nicht
eines Tages ſo kam Dann konnte ſie hinausgehen
und mit den Kindern Tick ſpielen Dann durſten ſie

auch ruhig Triahumpelbein ſingen ſie wollte gern inKomm doch mit, meinte das Mädel mit dem Ball
komm 229 mal runter da

Die Geburt eines n
Kräftigen zeigen hoen

erfreut

Max Meerund FrauBertha geb Jahnke
Halle Liobenauerntrasso

3 Oktober 1923
27

Statt Karten
Hans Rogazinski

Am Mittwoch morgen verfchied
nach langem ſchwerem Leiden un
ſere es Mutter Schwieger und

Großmutter nfrau em auline lentzsch

Fie m e
Die Tguerteier ſindet am 8 Ok

tober 1928 nachmitta der Uhr auf
dem Sertiaudenfried of ſtatt

e Trauer um unſern 7e edte
eine wnſearat iſt dur

Fülle der verſchtedenſtegereueg Teilnahme aus den n

eiſen verklärt worden daes felder nicht jedem Einzelnen
I fagen künnen ſondern hierdurch nun
ſern heißen Dank entge enzunehmen
bitten Gott ver er de gten

M und ſegne dast Wertſca e wirt t
lichen K um geiſt deale ſiela e n a

Mersehurg e
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Herta Rogezinskie So Familie ſun als mer a z
Vermähltea dobgrs den 4 Oktobor 1923 mieter r Wohnung n S
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Radfahrer Mantel Schläucke nur Gr Steinstr 35
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in bestem Filz zu äussersten Preisen sot abzugeben

Weiter unterhelten wir ein grosses Lager in
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